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Mitteilungsblatt 
Eriskirch

Bekanntmachungen und Nachrichten der Gemeinde Eriskirch

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Wilhelm von Humboldt sagte einst: 
„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen,  
die dem Leben seinen Wert geben.“

Für das vergangene Jahr und das erwiesene Vertrauen 
möchten wir uns sehr herzlich bedanken. Es sind Sie, 
die unser Leben in der Gemeinde so lebenswert machen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2024!

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung.

Arman Aigner
Bürgermeister
Arman Aigner
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RETTUNGSDIENST U. FEUERWEHR	 112
NOTRUF DER POLIZEI	 110

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon 116117; Montag - Freitag, 18-8 Uhr
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr.
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen 
Samstag, Sonntag, Feiertag:	 116 117
Kinderärztlicher Notdienst:	 116 117
Werktags	 18.00 - 22.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik
Wochenende	 08.00 - 20.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik

HNO-ärztl. Notdienst	 116 117
Augenärztl. Notdienst	 01801 - 929346
Zahnärztlicher Notdienst	 01805 - 911620
Apothekennotdienst: 	 08 00/0 02 28 33

Gemeindeverwaltung Eriskirch
Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/9708-0, Fax 07541/9708-77
info@eriskirch.de	 @RathausEriskirch
www.eriskirch.de	 @gemeinde.eriskirch

Krankentransport� 19222
Klinikum Friedrichshafen� (07541) 96-0
Klinik Tettnang� (07542) 5310
Wasserschutzpolizei� (07541) 28930
Rathaus� (07541) 9708-0
AIDS-BERATUNG
Gesundheitsamt� (07541) 204-5860
Sprechstunden:
Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Betreuungsgruppe für Demenzkranke des 
Deutschen Roten Kreuzes: montags und mittwochs 
von 14-17 Uhr in der DRK-Geschäftsstelle, Rot-
kreuzstr. 2, Friedrichshafen. � Tel.: 07541/504-126

Selbsthilfe Tettnanger Zuckerle
(für Diabeteserkrankte)
Treffpunkt: jeden letzten Dienstag im Monat 
im Schulungsraum des Bodensee-Kranken-
hauses in Tettnang. Kontakt: Waltraud Holder, 
Tel. (07543) 953143

VdK Sozialverband Eriskirch
Tel.: (07541) 373269, 1. Vors. Michael Friedrich
Tel.: (07541) 8475, Stellvertreter Horst Gäckle
Tel.: (07541) 82124, Kassiererin Ursula Habisch

Frauen helfen Frauen e.V.
Tel.: (07541) 21800

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel.: 07541 4893626

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten e.V., Tel. (0180) 3343434

Kreuzbundgruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und 
Angehörige
Treffen jeden Donnerstag, ab 19.30 Uhr, im 
Pfarrgemeindesaal Mariabrunn.

Kirchliche Besuchsdienste
im Krankheitsfall für
Eriskirch/Mariabrunn
Kath. Pfarramt
Tel.: (07541) 82352
Evang. Pfarramt Eriskirch
Tel.: (07542) 978208

Arbeitsgemeinschaft Lebensqualität im 
Alter Eriskirch
Zusammenschluss von Ehrenamtlichen und 
Professionellen in Eriskirch, die sich um die 
Lebensbedingungen von älteren Menschen 
und Pflegenden kümmern. Kontakt über Büro 
Gemeinwesenarbeit in den Lebensräumen für 
Jung und Alt, Tel. 07541/4017563 od.
lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de

SKM – Bodenseekreis e.V.
–Betreuungsverein- 
Rechtliche Betreuungen
und individuelle Informationen 
zu allen Fragen der persönlichen und
rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Straße 6, 
88677 Markdorf-Ittendorf
Tel. 07544 9679960, Fax 07544 9646305, 
rentschler@skm-bodensee.de
www.skm-bodensee.de

NACHBARSCHAFTSHILFE
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Langenargen-Eriskirch-Kressbronn
Monika Baumann
Sprechzeiten: jeden 1. Freitag des Monats
von 13.30 - 15.30 Uhr im Bürgertreff,
Greuther Straße 5
oder nach Vereinbarung unter der
Telefonnummer: 07543/96 42 67

SOZIALSTATION
Kranken- und Altenpflege
Klosterstr. 35, 88085 Langenargen
Tel. (07543) 1270
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Täglich rund um 
die Uhr erreichbar - Tel. (07543) 1270

PFLEGEDIENST/TAGESPFLEGE
AmbuCare - Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege
Tanja Schober, Tel. 07541 - 3864833
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch

Pflegeheim Haus der Pflege St. Iris
Greuther Str. 9, 88097 Eriskirch
Deutschland
Tel: +49 7541 950593-0
E-Mail: 
iris.eriskirch@stiftung-liebenau.de

REGIONALWERK BODENSEE
Störfallnummer 07542/9379-299

WASSERVERSORGUNG
Störfallnummer
nach Dienstschluss � 07542/403-250

Notrufe – Bereitschaftsdienst der Ärzte / Apotheken

Kontaktdaten der Gemeinde Eriskirch
Öffnungszeiten und Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Eriskirch macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 09.01.2024, 09:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Eriskirch

Bekanntmachungen &
Informationen

  Bekanntmachungen werden im Mitteilungsblatt nur zur Information abgedruckt. 
 
Die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie aufgrund § 1 der Satzung über die Form der 
Öffentlichen Bekanntmachung vom 14.10.2020 im Internet unter www.eriskirch.de. 

Einzelanordnung des Regierungspräsidiums  
Tübingen 

vom 13. Dezember 2023, Az.: RPT0330-9220-3/5, 
zur Durchführung von Beschlüssen der 

Internationalen Bevollmächtigtenkonferenz  
für die Bodenseefischerei (IBKF) 

über die Ausübung der Fischerei im 
Bodensee-Obersee 

 
I. 

Das Regierungspräsidium Tübingen ordnet gemäß § 25 Abs. 2 
der Bodenseefischereiverordnung (BodFischVO) vom 18. Dezem-
ber 1997 (GBl. 1998, 32), zuletzt geändert durch Verordnung vom  
17. Januar 2023 (GBl. S. 49), an: 

1. § 2 Absatz 1 Nummer 2 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
 2.    auf dem außerhalb der Halde gelegenen Teil des Boden-

sees (hoher See) mit Schwebsätzen, Spannsätzen, Groß-
fischsätzen, Bodennetzen, Reusen und Legschnüren, 

2.  § 5 Absatz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
 (4) Ein Patentinhaber darf im verankerten Schwebsatz in der 

Zeit vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 30. April, 12.00 Uhr, höchs-
tens drei Netze mit 40 - 44 mm Maschenweite verwenden. 
Diese sind zu einem Satz zu verbinden und an beiden Enden 
zu verankern. Verankerte Schwebsätze dürfen an Sonntagen 
nicht gehoben werden. Zwischen verankerten Schwebsätzen 
sowie zu Spann- und Großfischsätzen ist ein Abstand von 
mindestens 200 m einzuhalten. 

3.  § 5 Absätze 2 und 5 BodFischVO werden außer Kraft gesetzt. 
Der Einsatz freitreibender Schwebnetze ist ganzjährig unter-
sagt. Ausgenommen ist der Laichfischfang auf Blaufelchen. 

4.  § 5 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
 (6) Abweichend von Absatz 1 dürfen Alterspatentinhaber bis 

zur Vollendung des 80. Lebensjahres nur ein Netz mit 40 –  
44 mm Maschenweite verwenden. 

5. § 6 Absatz 1 Nummer 1 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
 1.  Maschenweite 40 – 44 mm für monofile Netze und 38 –  

44 mm für multimonofile Netze, 

6. § 6 Absätze 2 bis 4 BodFischVO werden wie folgt geändert: 
 (2) Spannsätze dürfen vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 15. Ok-

tober, 12.00 Uhr, verwendet werden; vom 1. April, 12.00 Uhr, 

bis 31. Mai, 12.00 Uhr nur ohne Gefährdung ausgewiesener 
Zanderlaichplätze. 

(3) Spannsätze 
 1.  dürfen vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis 31. März, 12.00 Uhr, 

an Sonn- und Feiertagen nicht gehoben werden, 
 2. müssen vom 11. Mai bis 15. Oktober täglich kontrolliert 

werden, 
 3.  müssen vom 11. Mai bis 15. Oktober an Samstagen bis 

spätestens 12.00 Uhr und an Werktagen vor Feiertagen bis 
spätestens 18.00 Uhr gehoben sein, 

 4.  dürfen vom 11. Mai bis 15. Oktober an Sonn- und Feierta-
gen erst ab 17.00 Uhr gesetzt werden. 

 (4) Der Spannsatz ist an beiden Enden zu verankern. Inhaber 
von Hochseefischereipatenten, Ausbildungsfischereipatenten 
oder zusätzlichen Fischereipatenten müssen ihn so setzen, 
dass sich mindestens ein Satzende auf der Halde befindet. 
Inhaber von Halden- oder Altersfischereipatent müssen beide 
Satzenden auf der Halde setzen. Zu anderen Spannsätzen, 
Großfischsätzen und verankerten Schwebsätzen ist ein Ab-
stand von mindestens 200 m einzuhalten. 

7.  § 7 Absatz 1 Satz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
 (1) Ein Patentinhaber darf vom 31. Januar bis 31. März gleich-

zeitig höchstens drei und vom 1. April bis 15. Juli gleichzeitig 
höchstens vier Netze verwenden, die zu einem Satz (Groß-
fischsatz) zu verbinden sind. 

8.  § 8 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe b BodFischVO wird wie 
folgt geändert: 

 b)  für den Fang von Rotaugen (Rotaugennetze) 
Vom 10. Januar, 12 Uhr, bis 20. April, 12.00 Uhr:

40 – 44 mm monofil oder 38 – 44 mm multimonofil 
Vom 10. Mai, 12 Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr:

38 – 44 mm monofil oder multimonofil 

9.  § 8 Absatz 2 Nummern 1 und 2 BodFischVO werden wie folgt 
geändert: 

 1.  Vom 10. Januar, 12.00 Uhr, bis einschließlich 9. Februar 
sechs Rotaugennetze, 

 2.  vom 10. Februar bis 20. April, 12.00 Uhr, und vom 10. Mai, 
12.00 Uhr, bis 15. Oktober, 12.00 Uhr, sechs Barsch- und 
sechs Rotaugennetze; vom 15. Oktober, 12.00 Uhr, bis 
14. November sechs Barschnetze, 

10. § 8 Absatz 3 Nummer 5 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
5.  nach Ende der Barschschonzeit dürfen Barschnetze bis  

30. September und monofile Rotaugennetze bis 15. Oktober 
maximal bis zu einer Wassertiefe von 20 m gesetzt werden. 

11. § 8 Absatz 4 BodFischVO wird außer Kraft gesetzt. 

12.  § 12 Absatz 2 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
 (2) Ein Fischer darf mit Ausnahme des Fischfangs mit der He-

gene und der Schleppfischerei gleichzeitig höchstens zwei 
Angelgeräte, neben der Hegene jedoch kein weiteres Angel-
gerät verwenden. Bei der Ausübung der Angelfischerei vom 
Boot aus muss an Angeln mit mehr als einer Anbissstelle die 
Hakenweite an Einzelhaken mindestens 6 mm betragen. 

  
13. § 16 Absatz 1 BodFischVO wird hinsichtlich der Schonbe-

stimmungen für Felchen wie folgt geändert: 

 Fischart Schonzeit  
 Alle Felchenarten ganzjährig  

14. § 16 Absatz 6 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
 (6) Ein Fischer darf mit den für die Angelfischerei zugelassenen 

Fanggeräten je Tag höchstens 30 Barsche und fünf Seesaib-
linge fangen. In der Zeit vom 10. Mai bis 15. September sind 
nur Barsche über 13 cm Körperlänge, in der übrigen Zeit 
alle Barsche anzulanden. Seesaiblinge sind außerhalb ihrer 
Schonzeit anzulanden. 

15. § 18 Satz 1 BodFischVO wird wie folgt geändert: 
 Als Beifang sind untermaßige Fische, Seeforellen in Spann-

sätzen sowie während der Schonzeit gefangene Fische an-
zusehen. 

16. Die übrigen Bestimmungen der BodFischVO bleiben unbe-
rührt. 
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17.	Diese Anordnung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft und gilt bis 
zur einer Änderung der Beschlüsse der Internationalen Bevoll-
mächtigtenkonferenz für die Bodenseefischerei (IBKF) oder 
einer Änderung der BodFischVO, längstens jedoch bis zum  
31. Dezember 2024. 

 
III. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht in Sigmaringen, 
Karlstraße 13, 72488 Sigmaringen erhoben werden. 

gez. Dußling

Regierungspräsidium Tübingen, Fischereibehörde 

Diese Anordnung kann ab 2024 mit Begründungstext (II.) 
von der Webseite ‚Regierungspräsidien Baden-Württemberg‘  
(https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/landwirtschaft/ 
tierhaltung-und-tierzucht/fischereiwesen) unter der Rubrik ‚Recht-
liche Grundlagen‘ abgerufen 

oder 

im Regierungspräsidium Tübingen, Konrad Adenauer-Straße 20, 
72072 Tübingen, Zimmer W 306, während der Dienstzeiten ein-
gesehen werden. 
 
 

Aus der Arbeit 
des Gemeinderats

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am 14.12.2023 
Krankheitsbedingt führte in dieser letzten Sitzung des Kalender-
jahres nicht Bürgermeister Arman Aigner, sondern seine erste 
Stellvertreterin Frau Petra Rozanowske den Vorsitz. 
  
Regionalwerk Bodensee 
Der Geschäftsführer des Regionalwerks, Herr Hofman sowie der 
Leiter der kaufmännischen Ab- teilung Herr Dr. Bulling stellten die 
Jahresabschlüsse 2023 für die Regionalwerk Bodensee GmbH 
& Co. KG sowie deren Tochter, die Regionalwerk Bodensee Net-
ze GmbH & Co.KG, vor. Beide Gesellschaften konnten das Jahr 
2022 mit einem positiven Ergebnis beenden. In Folge dessen 
wurden hohe Rückstellungen geschaffen, die in den nächsten 
Jahren vermehrt in den Ausbau und die Modernisierung der Netze 
fließen sollen. Aus diesem Grund möchte das Regionalwerk die 
Investitionen in seine Infrastrukturen nochmals deutlich erhöhen. 
Neben den Jahresabschlüssen standen auch mehrere Ände-
rungen des Gesellschaftsvertrages an. Unter anderem soll es 
zukünftig möglich sein, sich Genussrechte für das Regionalwerk 
Bodensee zu sichern. Als weiterer Punkt wurde ein zusätzlicher 
Posten im Aufsichtsrat geschaffen um das Verhältnis kommunaler 
und privatwirtschaftlicher Gesellschafter anzupassen. 
Herr Hofman äußerte sich auch zur Bürgerfrage nach den letzten 
Stromausfällen. Er erläuterte, dass es sich bei den Ursachen um 
natürliche Ereignisse, wie beispielsweise Sturmschäden, handel-
te. Selten ist dabei der Schaden durch die Infrastruktur des Re-
gionalwerks entstanden. Ge- rade im aktuell letzten Fall war der 
vorgelagerte Netzbetreiber betroffen. Es wird derzeit daran gear-
beitet, weitere Ausfallabsicherungen zu schaffen. Insgesamt ist 
das Stromnetz jedoch nicht anfälliger als in anderen Gemeinden. 
  
Waldbewirtschaftungsplan 2024 
Hierfür wurde das Gemeindegebiet vom Revierförster Herrn Teufel 
begangen. In Absprache mit der Finanzverwaltung soll im nächs-
ten Jahr weniger eingeschlagen werden, wodurch ge- ringere Ge-
winne erzielt werden. Stattdessen soll verstärkt in die Aufforstung 

des Waldes inves- tiert werden. Das Ziel ist, Sturm- und Unge-
zieferschäden entgegenzuwirken und zukünftig vorzubeugen. 
  
Haushaltsplanentwurf 2024 
Kämmerer Christian Macherauch stellte den Planentwurf für 2024 
sowie die mittelfristige Haushaltsplanung für die nächsten Jahre 
vor. Spezielles Augenmerk legte er dabei zum einen auf alle grö-
ßeren Abweichungen zum Vorjahr, sowie auf die Tatsache, dass 
nur ein kleiner Teil der Einnahmen und Ausgaben tatsächlich be-
einflussbar sind. 
Bestes Beispiel hierfür ist die Anschaffung eines neuen Feuer-
wehrfahrzeuges. Die Gemeinde ist verpflichtet, ein älteres Modell 
durch ein neues zu ersetzen. Einzig die Ausstattung ist dabei zu 
einem geringen Maße beeinflussbar. 
  
Die genaue Ausgestaltung des Haushaltsplanes 2023 wird in den 
kommenden Monaten im Gemeinderat beraten. 
  
Mitteilungen des Bauamtes 
Aufgrund der aktuell hohen Wasserstände der Schussen sind in 
der Hangrutschung in Unter- baumgarten neue Risse aufgetreten. 
Die Gemeinde kommt der Empfehlung des hierfür beauf- tragten 
Geologen Dr. Düser nach und begrenzt die Zufahrt aus Gewichts-
gründen auf PKW. Es wird außerdem eine Messkonstruktion an-
gebracht, um die zukünftig möglichen Erdbewegun- gen genauer 
im Auge behalten zu können. 
Die Schussenbrücke in der Brückenstraße wurde durch einen 
LKW beschädigt. Abgesehen von den sichtbaren Schäden am 
östlichen Ende der Brücke musste auch die Unterkonstruktion 
untersucht werden. Aus diesem Grund stehen (Stand 14.12.2023) 
die gewichtsbeschränkenden Fahrbahnverengungen in den Brü-
ckeneinfahrten noch. 
  
Die Ampelanlage auf der Friedrichshafener Straße, Höhe der Ein-
mündung Schussenstraße/Tannösch, ist nun in Betrieb. 
  
Antrag der FWV zum Friedhofsauschuss 
Herr Gemeinderat Wetzel von der FWV-Fraktion stellte einen An-
trag zum Friedhofsausschus. Dieser wurde von der CDU-Fraktion 
vollumfänglich unterstützt. Das Thema wird somit auf die Tages-
ordnung einer der nächsten beiden Sitzungen gesetzt. 

Don Deppler 
stv. Hauptamtsleiter

Mitteilungen 
der Gemeinde

Wichtige Mülltermine

!! Samstag, 23.12. �
Biomüll 
  
!!Donnerstag, 28.12. 
Papier 
  
!! Dienstag, 02.01. 
Restmüll 4-wöchig 
  
!!Donnerstag, 04.01. 
Gelber Sack
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Das Rathaus informiert

Christbaumsammlung Jugendfeuerwehr  
Die Jugendfeuerwehr Eriskirch sammelt am Samstag, 13. Janu-
ar 2024 ab 8 Uhr alle Christbäume im Gemeindegebiet ein. Bitte 
halten Sie Ihren Christbaum ab 8 Uhr gut sichtbar und zugänglich 
am Straßenrand bereit. 
Über eine kleine Zuwendung freuen wir uns und bedanken uns 
recht herzlich. 
Ihre Jugendfeuerwehr Eriskirch

Winterdienst Splitkisten  
	 Winterdienst Splitkisten
 	 Aufstellort
1	 Moos (auf Parkplatzfläche)	 Splitt
2	 Irisstr./ Durchgang Fliederstr.	 Splitt
3	 Irisstr./ Gartenstr.	 Splitt
4	 Brückenstr./ (Holzbrücke)	 Splitt
5	 Lastr./ (Hundeklo)	 Splitt
6	 Greutherstr./Finkenweg(Fahrradständer)	 Splitt
7	 Friedhof MB Parkplatz	 Splitt
8	 Pirminstr. Parkplatz	 Splitt

Mitteilung zum Trinkwasser 
In folgenden Gebieten gab es letzte Woche den Aufruf, das Trink-
wasser abzukochen: 
•	 Gesamte Gemeinde Eriskirch  
•	� Gemarkung Kehlen mit allen Teilorten der ehemaligen Ge-

meinde Kehlen (Buch, Reute, Kehlen, Sammletshofen, Siglis-
hofen, Lochbrücke, Gerbertshaus, Gunzenhaus, Sibratshaus, 
Schübelbeer und Sassen)  

•	� Teilorte Kau, Bürgermoos, Hagenbuchen, Motzenhaus, 
Pfingstweid und Walchesreute im Bereich der Stadt Tettnang  

•	� Gesamtes Gemeindegebiet Langenargen (Langenargen, Ober-
dorf, Bierkeller, Tuniswald, Schwedi und Mückle)  

•	 Ortsteil Kochermühle der Gemeinde Kressbronn a. B.  
Andere Gebiete waren nicht betroffen. 
 
 

Das Hauptamt/Bauamt informiert

Veröffentlichung der Alters- und Ehejubilare  
im Mitteilungsblatt 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

Geburtstage werden im Mitteilungsblatt ab dem 70. Lebens-
jahr veröffentlicht.
Ehejubilare werden ab der goldenen Hochzeit veröffentlicht. 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag oder Ihr Eheju-
biläum im Mitteilungsblatt veröffentlicht wird, dann kommen 
Sie einfach bei uns im Bürgerbüro während der üblichen Öff-
nungszeiten vorbei und unterschreiben uns den Antrag auf 
Eintragung einer Pressesperre.
Gerne senden wir Ihnen den „Antrag auf Eintragung einer 
Pressesperre“ auch per Post/E-Mail zu.
Bei Ehejubliaren benötigen wir die Unterschrift von BEIDEN 
Eheleuten.
Haben Sie einen solchen Antrag bereits in der Vergangenheit 
gestellt, ist die Sperre dauerhaft gespeichert. 

Nähere Auskünfte hierzu erteilt Ihnen Frau Rapp, Bürgerbüro, 
Tel. 9708-23

Geburtstage

Altersjubilare Januar 2024 �
Im Monat Januar 2024 können in unserer Gemeinde 
folgende Geburtstagsjubilare gefeiert werden:

01.01.2024	 Rainer Piotrowski	
	 70 Jahre	
 
07.01.2024	 Rudolf Dute
	 70 Jahre	
	  
12.01.2024	 Lolita Brugger
	 75 Jahre	

13.01.2024	 Brigitte Retz
	 75 Jahre

14.01.2024	 Berthold Vogt
	 70 Jahre	
 
17.01.2024	 Manfred Looser
	 70 Jahre	

20.01.2024	 Erna Hascher	  
	 75 Jahre	

20.01.2024	 Josef Pfleghaar	  
	 70 Jahre	

23.01.2024	 Gerhard Rinio
	 80 Jahre	
 
26.01.2024	 Manfred Meichsner	  
	 85 Jahre	

27.01.2024	 Evelyn Von Krüchten
	 75 Jahre	
 
27.01.2024	 Irene Jentzek
	 75 Jahre	

Infos Wochenmarkt

Wochenmarkt zum Jahreswechsel 
Freitag, 22.12.2023 (alle Angebote) 

von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  

********** 
  

Freitag, 28.12.2023 – findet kein Markt statt 
und 

Freitag, 04.01.2024 - findet kein Markt statt 
  

********** 
  

Erster Markt im neuen Jahr 
Freitag, 12.01.2024 

von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  

Wir bitten um Beachtung und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Landratsamt Bodenseekreis informiert

Heimkonferenz des Bodenseekreises:	   
Neue Perspektiven für die Pflege 
Zum insgesamt 9. Mal lud Sozialdezernent Ignaz Wetzel im No-
vember die Führungskräfte der Pflegeheime und Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung ins Landratsamt zur Heimkonferenz 
des Bodenseekreises ein. So wurde mit den Verantwortlichen 
aus der Sozialverwaltung sowie den Partnern aus Medizinischem 
Dienst und den Unfallversicherungsträgern BGW und Unfallkasse 
über ein neues Verfahren zur Personalbemessung gesprochen, 
das Pflegefachkräfte zukünftig entlasten soll. 
Ein seit Juli dieses Jahres gültige Bemessungsverfahren ermög-
licht Pflegeheimen nun einen Personaleinsatz, der sich noch stär-
ker an den Kompetenzen der Fach- und Hilfskräfte und an dem 
tatsächlichen Pflegebedarf der Bewohnerinnen und Bewohner 
ausrichtet. Eine vom Bundesministerium für Gesundheit beauftra-
ge deutschlandweite Studie hatte zuvor festgestellt, dass in vielen 
Einrichtungen Pflegende zum Teil Tätigkeiten ausführen, die nicht 
ihrer Qualifikation entsprechen. Demotivation oder Überforderung 
können die Folge sein. Auch manche Pflegeleistung wird dadurch 
laut der Studie nicht im erforderlichen Umfang durchgeführt. 
Pflegeexpertin Sandra Merino-Kesting von der contec GmbH 
warb für das neue Verfahren und den damit verbundenen Verände-
rungen: „Mit der Umstellung ergeben sich viele Chancen, sowohl 
für die Kompetenzentwicklung und Entlastung Ihrer Mitarbeiten-
den als auch für eine nachhaltige Sicherung der Pflegequalität 
durch Organisationsentwicklung.“ Wertvolle Tipps zur praktischen 
Umsetzung hatte die Expertin mit im Gepäck. 
Auch die landesrechtlichen Anforderungen werden sich im Zuge 
der neuen Personalbemessung ändern. Edith Hafner von der Hei-
maufsicht des Bodenseekreises erläuterte, dass damit auch die 
starre Fachkraftquote, die bislang jede Einrichtung erfüllen muss, 
durch flexiblere Vorgaben ersetzt werde. Zentrale Richtgrößen 
werden im Landesrahmenvertrag der Pflegekassen mit den Ver-
bänden der Einrichtungsträger vereinbart. Für viele Teilnehmen-
de war die große Frage: Was gilt in der Übergangszeit? Hierzu 
konnten Kay Kortstock (AOK) und Michael Rothenbacher (vdek) 
für die Verbände der Pflegekassen Auskunft geben und standen 
für Fragen als Ansprechpartner bereit. 
Die Unfallversicherungsträger BGW und Unfallkasse Baden-Würt-
temberg haben Informationen zu einem weiteren wichtigen The-
ma vorgestellt: Gewalt und Aggression gegenüber Pflegenden. 
Denise Seitz (Unfallkasse) und Katharina Beißert (BGW) präsen-
tierten Maßnahmen und Leistungen der gesetzlichen Unfallver-
sicherung rund um Prävention, Intervention und Nachsorge von 
Gewalterlebnissen. Auch Deeskalationstrainings und Schulungen 
zu psychologischen Ersthelfenden haben die Unfallversicherun-
gen im Angebot. 
Anne Buck vom Medizinischen Dienst (MD) kündigte eine Entlas-
tung für stationäre Pflegeeinrichtungen an. Heime mit einem ho-
hen Qualitätsniveau können unter bestimmten Voraussetzungen 
zukünftig alle zwei Jahre statt jährlich geprüft werden. 
Darüber hinaus gab es Kurzinformationen zum neuen Portal „Si-
chere Pflegeeinrichtung“ zu den kommunalen Pflegekonferenzen 
und zum Gewaltschutz für betreute Menschen in der Eingliede-
rungshilfe: www.sichere-pflegeeinrichtung.de 
  
Info Heimkonferenz 
Die Heimkonferenzen im Bodenseekreis sind Teil einer Koopera-
tion der Aufsichtsbehörden des Landkreises mit den Unfallversi-
cherungsträgern und dem Medizinischen Dienst. Seit Ende 2013 
arbeiten im Bodenseekreis alle Institutionen, die mit Pflegequalität, 
Bewohnersicherheit und Mitarbeitergesundheit rechtlich befasst 
sind, zusammen, um den stationären Einrichtungen Hilfestellung 
zu geben, sich in der Vielzahl der rechtlichen Anforderungen bes-
ser orientieren zu können, und um mit den Unternehmen zusam-
men die pflegerische Versorgung weiterzuentwickeln.
 

Die Heimkonferenz fand am 8. November 2023 im Säntissaal des
Landratsamtes Bodenseekreis statt. Foto: Landratsamt Boden-
seekreis

Kreistags-Report Dezember 2023 
+++ Haushaltsplan 2024 mit 470 Millionen Euro Volumen beschlos-
sen +++ neue Gebühren für Kindertagespflege +++ Busse erhalten 
Fahrgastzählsystem +++ Planung für Asylunterkunft FN-Schwab
straße +++ Beitritt zur Vierländerregion Bodensee GmbH +++ 

Wichtige Themen und Beschlüsse des Kreistags des Bodensee-
kreises am 13. Dezember 2023:  

Haushaltsplan 2024 
Der Kreistag hat den im November eingebrachten Haushaltspla-
nentwurf in der vorangegangenen Sitzungsrunde seiner Fach-
ausschüsse beraten und in der Kreistagssitzung beschlossen. 
Damit haben der Landkreis und die Kreisverwaltung einen gülti-
gen Budgetplan für das kommende Jahr und ist handlungsfähig. 
Der Plan muss allerdings noch durch das Regierungspräsidium 
Tübingen genehmigt werden. 
Das Zahlenwerk hat ein Gesamtvolumen von knapp 470 Millionen 
Euro (Vorjahr 410 Mio. Euro). Vorgesehen sind Investitionen von 
insgesamt rund 21,8 Millionen Euro. So sollen rund 4,5 Millionen 
Euro in die bauliche und technische Ausstattung der beruflichen 
Schulen des Landkreises fließen. Etwa 4,2 Millionen sind für den 
Bau von Radwegen vorgesehen. Die Kreisumlage soll um einen 
Prozentpunkt erhöht werden. Dennoch sieht die Berechnung ein 
Defizit von voraussichtlich 7,8 Millionen Euro vor, die aus Rück-
lagen beglichen werden. Die Schuldenbelastung des Landkreises 
soll derweil um 4,3 Millionen Euro steigen. 
Der Haushaltsplan sowie weitere Informationen dazu können on-
line nachgelesen werden: https://www.bodenseekreis.de/
politik-verwaltung/kreisfinanzen/haushalt/ 

Gebührenanpassung für Kindertagespflege  
Die Kostenbeiträge für die Kindertagespflege steigen im Boden-
seekreis ab kommendem Jahr um rund 8,5 Prozent. Das entspricht 
den von den Fachverbänden für die kommunalen und kirchlichen 
Kindergärten und Krippen empfohlenen Beitragssteigerungen. Ab 
Januar 2024 kostet die Betreuungsstunde für Über-Dreijährige 
1,07 statt bisher 0,99 Euro und für Unter-Dreijährige Kinder 3,17 
statt 2,92 Euro. Der Bodenseekreis hatte die Beiträge letztmalig 
zum Jahreswechsel 2023 angehoben. Die Gebühreneinnahmen 
decken rund 20 Prozent der tatsächlichen Kosten. 
Familien, die Sozialleistungen empfangen, zahlen grundsätzlich 
keinen Kostenbeitrag. Darüber hinaus haben Eltern die Mög-
lichkeit, ihre zumutbare Belastung sowohl für die Gebühren der 
Kindertagesbetreuung in Einrichtungen, als auch für den Kos-
tenbeitrag in der Kindertagespflege überprüfen zu lassen. Die 
zumutbare Belastungsgrenze für Familien im Bodenseekreis (Bei-
spielrechnung Mutter, Vater, 2 Kinder) liegt bei einem monatlichen 
Haushaltsnetto-Einkommen von 2.930 EUR. Erst ab diesem Ein-
kommen ist ein Kostenbeitrag zu bezahlen. 

Busse bekommen Fahrgastzählsystem 
Ein Teil der Busse im Bodenseekreis soll künftig mit elektronischen 
Fahrgastzählsystemen (AFZS) ausgestattet werden. Die anonymen 
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Daten werden auch dabei helfen, das ÖPNV-Angebot im Landkreis 
besser zu planen und zum Beispiel die Fahrzeuggrößen und Fahr-
takte besser an den tatsächlichen Bedarf anzupassen. Das techni-
sche Projekt wird gemeinsam durch die Landkreise im Regierungs-
bezirk Tübingen umgesetzt und durch das Land finanziell gefördert. 
Die Verwaltung erwartet im Bodenseekreis Kosten von je rund 
80.000 Euro in den kommenden beiden Jahren. Die automatischen 
Fahrgastzählungen sollen voraussichtlich im Jahr 2025 beginnen. 

Angepasste Bauplanung für Asyl-Unterkunft 
FN-Schwabstraße  
Der Kreistag hat den geänderten Bauplänen für den Neubau der 
Gemeinschaftsunterkunft für geflüchtete Menschen in der Fried-
richshafener Schwabstraße zugestimmt. Anstelle der ursprünglich 
geplanten zwei viergeschossigen Gebäude sollen nun drei drei-
geschossige Gebäude auf dem Gelände hinter dem Polizeirevier 
entstehen. Änderungen wurden auch bei der Positionierung der 
Gebäude sowie dem Abstand und Sichtachsen zu den benach-
barten Wohnhäusern geplant. So sollen zwei Gebäude entlang 
der Nordostgrenze und eins parallel zum südöstlichen Baukörper 
angeordnet und die Flächen zu den Nachbarbebauungen mit Bäu-
men und Sträuchern bepflanzt werden. Auch die neuen Entwürfe 
sehen Platz für bis zu 128 Menschen vor. 
Anlass für die Umplanungen waren Vorschläge des Gestaltungs-
beirats der Stadt. Durch die neue Bauweise ergeben sich Mehr-
kosten von rund einer halben Million Euro. Die Gesamtkosten 
werden aktuell auf rund 8,5 Millionen Euro geschätzt. Den Neubau 
hatte der Kreistag bereits im März dieses Jahres beschlossen. 
Im nächsten Schritt wird die Verwaltung den Bauantrag bei der 
Stadt als genehmigende Baurechtsbehörde einreichen. Nach der 
Baugenehmigung können dann die Bauleistungen ausgeschrie-
ben und vergeben werden. Die Verwaltung rechnet mit der Fertig-
stellung der drei Baukörper im Jahr 2026. Der Landkreis benötigt 
in Friedrichshafen dringend neue Unterkünfte. Denn neben den 
weiterhin hohen Zuweisungen geflüchteter Menschen fallen bis 
Mitte 2025 zwei Unterkünfte in der Ehlerstraße (20 Plätze) sowie 
Friedrichstraße (46 Plätze) weg. 

Beitritt zur Vierländerregion Bodensee GmbH 
Der Landkreis tritt der neu gegründeten Vierländerregion Boden-
see GmbH bei. Damit soll die bekannte Marke „Vierländerregion 
Bodensee“ einen handlungsfähigen Träger erhalten, um diese zu 
bewirtschaften und weiterzuentwickeln. Die GmbH soll darüber 
hinaus gegenüber den internationalen Bodenseeanrainern als 
neuer Ansprechpartner dienen. Bisher wurde die Marke durch die 
Bodensee-Standortmarketing (BSM) geführt, die zwischenzeitlich 
aufgelöst worden ist. In den kommenden drei Jahren soll sich die 
neue Verwaltungsstruktur bewähren können und eine seeumspan-
nende Etablierung der Marke erreicht werden. Den Landkreis 
kostet die Mitgliedschaft in der neuen Gesellschaft 12.700 Euro 
pro Jahr. Die Marke gibt es seit 2011 und ist ein Instrument der 
Wirtschafts- und Tourismusförderung. Sie soll die Vorzüge der 
Bodenseeregion als Wirtschaftsstandort, Lebensheimat und Ur-
laubsdestination kommunikativ transportieren. 
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen der Kreistagsgremien sowie 
der jeweilige Beschlussstatus können online abgerufen werden: 
https://www.bodenseekreis.de/politik-verwaltung/kreistag/
kreistag-online/
 
Raus aus der Schule, rein in die Praxis:  
Pflege-Azubis leiten ihre eigenen Pflegestationen 
Patienten versorgen, Behandlungen koordinieren, Dienstpläne 
erstellen: 27 Pflegeauszubildende aus dem dritten Lehrjahr ha-
ben zwei Wochen lang vier Pflegestationen im Landkreis geleitet 
- begleitet durch erfahrene Pflegeprofis. Aktuell absolvieren die 
jungen Menschen ihre Ausbildung an der Marie-Curie-Schule in 
Überlingen und stehen kurz vor den Prüfungen. Durch das ge-
meinsame Stationsprojekt mehrerer Pflegeeinrichtungen im Bo-
denseekreis soll der Pflegenachwuchs an die Herausforderungen 
ihres künftigen Berufsalltags herangeführt werden. Wo sie sonst 
also eher das Lehrbuch parat hatten, waren sie nun gefordert, 
Verantwortung zu übernehmen. 

Dabei waren die Aufgaben der Auszubildenden so vielfältig, wie 
es der nun mal Pflegeberuf ist: So mussten sie den Dienst als 
Schichtleitung organisieren, einen Wohnbereich betreuen und 
die Menschen dort versorgen. Mit Ärztinnen und Ärzten mussten 
medizinische Maßnahmen abgesprochen oder Entlassungen und 
Aufnahmen von Patienten koordiniert werden. Auf sich allein ge-
stellt waren die jungen Menschen dabei nie. In jeder Einrichtung 
standen ihnen erfahrene Pflegefachkräfte mit Rat und Tat zur Seite. 
„Durch das Stationsprojekt habe ich sehr eindrücklich gelernt, 
Verantwortung zu übernehmen und einen guten Einblick in alltäg-
liche Dinge bekommen. Beispielsweise, wie man eine Patienten-
übergabe macht und wie wichtig vor allem die Kommunikation im 
Team ist, damit wir unseren Stationsalltag so organisieren, dass 
wir allen Menschen gerecht werden können“, berichtet Auszubil-
dende Mona aus dem Heliosspital Überlingen. 
Etwas Bauchschmerzen vor Aktionsstart hatte Auszubildende 
Janine Kurz: „Ich hatte vorher Bedenken, weil ich in eine für mich 
neue Einrichtung gekommen bin und dort weder die Struktur noch 
die Abläufe kannte. Ich wurde aber sehr gut aufgenommen.“ Eine 
große Herausforderung sei das Zeitmanagement gewesen. Be-
wohnerinnen und Bewohner mussten versorgt, gleichzeitig das 
Telefon bedient und dabei noch die nötige Ruhe ausgestrahlt 
werden, so die Auszubildende. Ihr Fazit fällt durchweg positiv 
ausfällt aus: „Es ist ein super Projekt für den Berufseinstieg. Ich 
werde es immer weiterempfehlen.“ 
Azubi-Stationen gab es in der Lingzaudiakonie, dem Heliosspi-
tal und dem Haus Rengold in Überlingen sowie dem Haus St. 
Nikolaus in Owingen. Koordiniert wurde die Aktion, die vom 27. 
November bis 8. Dezember 2023 stattfand, von der Marie Curie 
Schule Überlingen, einer beruflichen Schule des Landkreises. „Ich 
bin wahnsinnig stolz und begeistert, wie unsere Auszubildenden 
in den letzten Wochen ihre Pflegebereiche mit unglaublich viel 
Herzblut gewuppt haben. Danke auch an die Pflegeeinrichtungen, 
die das Projekt ermöglicht haben. Durch dieses Zusammenspiel 
ist es wirklich ein großer Erfolg geworden“, sagt Abteilungsleiterin 
Dorothee Marckmann-Bauer. 
Diese Bewertung der Aktion kommt auch aus den beteiligten Pfle-
geeinrichtungen: „Im Stationsprojekt konnten sich die Auszubil-
denden wichtiges Knowhow aneignen, das ihnen Sicherheit für 
den Berufseinstieg gibt“, betont Manuela Buschle, Geschäftsfüh-
rerin der Lingzaudiakonie. Für sie ist auch klar: „Der Pflegeberuf 
ist ein zukunftsweisender Beruf. Das zeigt auch die umfangreiche 
und hochprofessionelle Ausbildung. Wer also den Pflegeberuf er-
greifen möchte, sollte das sofort tun und nicht zögern.“ 
Einrichtungsleiterin Yvonne Denzler vom Haus St. Nikolaus in 
Owingen hätte die jungen Menschen am liebsten gleich behalten: 
„Die entspannte Stimmung und Ruhe im Haus waren ein Zeichen 
der koordinierten und guten Arbeit der Auszubildenden. Die Men-
schen haben sich in ihren Händen hier sehr wohl gefühlt. Eigent-
lich könnten sie direkt hierbleiben.“ Ganz so weit ist es aber noch 
nicht. Nun stehen in den nächsten Monaten erst einmal die ent-
scheidenden Prüfungen auf dem Programm. Für die angehenden 
Pflegefachkräfte heißt es dann, das erlernte Wissen aus Theorie 
und dem Stationsprojekt unter Beweis zu stellen. 

Über die Pflegeausbildung 
Seit 2020 gibt es die sogenannte generalistische Pflegeausbil-
dung, die Altenpflege sowie die Gesundheits- und Kinderkranken-
pflege in einer Ausbildung vereint. Dadurch haben Auszubildende 
die Möglichkeit, innerhalb der pflegerischen Versorgungsbereiche 
zu wechseln. Die Ausbildung von drei Jahren umfasst einen prak-
tischen Teil mit rund 2.500 Stunden und einen theoretischen Teil 
mit rund 2.100 Stunden. Auszubildende, die sich speziell für die 
Altenpflege oder Gesundheits- und Kinderkrankenpflege inter-
essieren, können nach dem zweiten Lehrjahr ihren gewünschten 
Fachbereich wählen. 
Für den Besuch einer Pflegeschule muss kein Schulgeld gezahlt 
werden. Lehr- und Lernmittel werden kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Ab März 2024 steigt zudem die Vergütung. So erhal-
ten Auszubildende im ersten Lehrjahr 1.340,69 Euro, im zweiten 
1.402,07 Euro und im dritten Lehrjahr 1.503,38 Euro Brutto. Die 
Ausbildung beginnt ja nach Einrichtung immer Anfang August 
oder Anfang September.
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Vordere Reihe: Drei Pflegeauszubildende mit Manuela Busch-
le (Geschäftsführerin Linzgaudiakonie). Hintere Reihe von links: 
Monika Topp (Sozialplanung Bodenseekreis), Franceska Janisz
(Kursleiterin 3. Ausbildungsjahr Marie Curie Schule), Ignaz Wetzel
(Sozialdezernent Bodenseekreis), Dorothee Marckmann-Bauer
(Abteilungsleitung Marie Curie Schule) und Uta Stutterheim
(Pflegedienstleiterin Linzgaudiakonie).

Hintere Reihe: Monika Topp (Sozialplanung Bodenseekreis), Fran-
ceska Janisz (Kursleiterin 3. Ausbildungsjahr Marie Curie Schule), 
Ignaz Wetzel (Sozialdezernent Bodenseekreis), Dorothee Marck-
mann-Bauer (Abteilungsleitung Marie Curie Schule) und Ulrike 
Kosziech (Schulleiterin Heliosspital Überlingen). Vordere Reihe: 
vier Auszubildende des Stationsprojekts mit Susanne Brunner 
(Stationsleiterin Helios Spital Überlingen).

Hintere Reihe: Dorothee Marckmann-Bauer (Abteilungsleitung Ma-
rie Curie Schule), Franceska Janisz (Kursleiterin 3. Ausbildungsjahr
Marie Curie Schule), Ralf Lottmann (Geschäftsführer Haus Rengold 
Überlingen) und Monika Topp (Sozialplanung Bodenseekreis) mit 
Sandrin Rose (3.v.l. Pflegefachkraft und Praxisanleitung im Haus 
Rengold Überlingen) mit vier Auszubildenden des Stationsprojekts.

Standortstatistik 
Standort (Tatort):	 Greutherstraße 
Messzeitraum:	� 21.11.2023, 03:42:00 - 21.11.2023, 

14:23:00 
Ordnungswidrigkeiten:	 37 
Verwarnung:	 32 
Bußgeld:	 5 
Fahrverbot:	 0 
Höchste Überschreitung	21 km/h / PKW

Standortstatistik 
Standort (Tatort):	 Mariabrunnstraße  
Messzeitraum:	 20.11.2023, 03:21:00 - 20.11.2023, 
12:58:00 
Ordnungswidrigkeiten:	 47 
Verwarnung:	 44 
Bußgeld:	 3 
Fahrverbot:	 0 
Höchste Überschreitung	18 km/h / PKW

Gemeindeverwaltungsverband

Verwaltungszentrum Oberdorf schließt zwischen 
Weihnachten und Neujahr 
Das Verwaltungszentrum des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen in der Tettnanger Stra-
ße 17, 88085 Langenargen bleibt von Mittwoch, 27.12.2023 bis 
Freitag, 30.12.2023 geschlossen. Danach gelten wieder die üb-
lichen Öffnungszeiten. Der Gemeindeverwaltungsverband bittet 
um Beachtung und bedankt sich für Ihr Verständnis!

Lebensräume /
Bürgertreff

Lebensräume für Jung und Alt 

Bürgertreff, Greuther Str. 5, Tel. 4017563 

Bürgertreff und mehr..... 
Vorankündigung Beginn der Kurse ist am 15. Januar- bitte 
zeitnah anmelden oder als last Minute Geschenk zu Weih-
nachten 
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17:45 -18:45	 Qi Gong 
Schnupperstunde möglich. Kursdauer sind fünf Termine. Die 
sanfte, meditative, ganzkörperliche Bewegung harmonisiert die 
Lebensenergie, gibt Kraft und Ruhe und lässt den Tag in innerer 
Sammlung ausklingen. Anmeldung: 0162 / 900 20 93. 
Ingrid Janke, Qi Gong Lehrerin   
18:45- 19:45	 Beckenbodentraining 
Schnupperstunde möglich. Kursdauer sind fünf Termine. Mit ge-
zieltem Training die Beckenbodenmuskulatur stärken, um Bla-
senschwäche vorzubeugen, die Unterleibsorgane gesund zu 
erhalten und bereits bestehende Schwierigkeiten abzumildern. 
Anmeldung: 0162 / 900 20 93, Ingrid Janke, Krankengymnastin   
Mittwoch, 10. Januar 
11.30 Uhr	 Qi Gong am Mittag  
	 Ingrid Janke, Qi Gonglehrerin, Tel. 0162 / 900 20 93 
19-20 Uhr	 Virtuelles ReparaturCafé 
20.00 Uhr	 Qi Gong am Abend 
	 Ingrid Janke, Qi Gonglehrerin, Tel. 0162 / 900 20 93   
Donnerstag, 11. Januar 
14.30 Uhr	� SINGKREIS - „Wo man singt, da lass dich ruhig 

nieder...“ 
für alle singbegeisterten Seniorinnen und Senioren. Ob Volkslie-
der, Wanderlieder, Seemannslieder, Schlager usw., je nach den 
Wünschen der Teilnehmer:innen wird zur Gitarrenbegleitung ge-
sungen. Die Sängerinnen und Sänger können eine 10er-Karte bei 
der Kursleiterin Susanne Möhrle zum Preis von 50,- Euro

 

Ein frohes Weihnachtfest und ein gutes Neues Jahr!!! 

Montag, 8. Januar 
14.00 Uhr	 OFFENE HANDARBEITSGRUPPE – mit BENEFIZ-

VERKAUF  (Wollsocken und Vieles mehr)  
	 Handarbeiten von „Gemeinsam aktiv mit der Arbeits-

gemeinschaft Lebensqualität im Alter“, neu: jetzt 
immer mit Benefizverkauf der Handarbeitsprodukte, 
wenn die Handarbeitsgruppe sich trifft. Kaufinteres-
sierte können ab jetzt immer an den Montagen ab 
14 Uhr vorbeikommen. Der Verkaufserlös fließt in 
Soziale Projekte hier in der Gemeinde.   

Mittwoch, 10. Januar 
14.30 Uhr	 OFFENER SPIELETREFF  –  
	 von „Gemeinsam aktiv - Eriskircher Senioren teilen ihr 

Hobby“ der AG Lebensqualität im Alter. Mit „Mensch 
ärgere Dich nicht“, „Rummikub“ und anderen Spielen.   

19-20 Uhr	 Virtuelles ReparaturCafé 
	 Jeden Mittwoch findet ein virtuelles ReparaturCafe‘ 

statt. Von 19 bis 20 Uhr besteht die Möglichkeit per 
Video mit den Reparateuren Ihr Problem zu bespre-
chen oder ihr Gerät zu reparieren. Für die Teilnahme 
benötigt ihr einen Laptop oder PC mit Mikrofon und 
Webcam. Oder ein Smartphone oder Tablet mit der 
App „Jitsi Meet“, die beim Aufruf der Video-Seite 
zum Download angeboten wird. 

	 Einfach auf https://meet.jit.si/reparaturcafe klicken, 
danach die Freigabe von Kamera und Mikrofon be-
stätigen, einen Namen zum Ansprechen eingeben 
und Sie sind mit dem ReparaturCafé Eriskirch ver-
bunden. Sie können uns unter 07541-934216 an-
rufen, wenn es nicht klappt und wir versuchen ihr 
Problem gemeinsam zu lösen. Wir freuen uns auf 
den Kontakt mit Ihnen.   

Freitag, 12. Januar 
18.00 Uhr	 BINOKEL 

Sonntag, 21. Januar 
9.30 Uhr	 bis 11Uhr Kleines Sonntagsfrühstück - für alle 

Senioren und Menschen mit Lust auf Begegnung  
Unkostenbeitrag 6€, Geld am besten passend mitbringen, bitte 
bald anmelden, unter der Telefonnummer: 4017563. Es läuft ein 
AB, Name und Telefonnummer deutlich aufsprechen.

Schulnachrichten

Informationen Irisschule

Adventszauber erklingt an der Irisschule 
Zur Einstimmung auf eine zauberhafte Weihnachtszeit hat sich 
die Irisschule etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Über meh-
rere Wochen bereiteten Schüler, Eltern und Lehrer ein Advents-
fest mit Ausstellung und Abendprogramm für einen feierlichen 
dritten Advent vor. Dafür tüftelten Kinder, Mütter und Väter mit 
den Klassenlehrerinnen an kreativen Projekten für die Dekorati-
on. Karten wurden gedruckt, Weihnachtsbäume gewebt, Weih-
nachtsschmuck gefilzt, geklebt und bemalt. In der Schulküche 
backten die Kinder bunte Plätzchen nach geheimen Rezepten für 
besinnliches Beisammensitzen. Einige Stücke aus diesen Projekt-
tagen wurden vor dem „Adventszauber“ in einem kleinen Weih-
nachtsmarkt ausgestellt. Dabei dekorierte jede Klasse liebevoll 
einen Tisch mit bunten Basteleien und festlicher Beleuchtung. 
Bei Getränken, Brezeln und Würstchen hatten alle Mitglieder der 
Schulgemeinschaft nach langen Pandemiejahren nun wieder die 
Gelegenheit, in schöner Atmosphäre miteinander zu plauschen. 
Nach Einbruch der Dunkelheit luden die Schülerinnen und Schüler 
der Irisschule dann zu einem vielfältigen Darstellungsprogramm 
in die Irishalle ein. 
Rektorin Susanne Biermann hieß in ihrer Begrüßungsanspra-
che das Publikum willkommen und dankte allen Beteiligten der 
Schulgemeinschaft für ihren engagierten Einsatz. Der Schulchor, 
unter Leitung von Iris Maucher, gab mit Gitarrenbegleitung von 
Konstantin Kopfsguter das Stück ‚Dezemberträume‘ von Rolf 
Zuckowski zum Besten. Die Bläserklasse dagegen imponierte 
mit den Stücken ‚Jingle Bells‘ und ‚Morgen kommt der Weih-
nachtsmann‘ unter Leitung der Dirigentin Melanie Spenninger. Im 
Anschluss präsentierten die entzückenden Schauspieler beider 
zweiten Klassen das weihnachtliche Krippenspiel. Blieben Maria 
und Joseph auch sämtliche Türen verschlossen, so öffneten die 
kleinen Schauspieler Tür und Tor zu den Herzen des Publikums. 
Für eine bebende Bühne sorgte die Klasse 3b. Mit Taktgefühlt und 
vollem Körpereinsatz performte die Truppe eine Body Percussion 
zu einer elektronischen Version von ‚Frohe Weihnachten’. Tänze-
risch hielt es auch die 1c. Die glitzernden Akrobaten verzauberten 
das Publikum mit einem ausdrucksvollen Schneeflockentanz. 
Ebenfalls sehr musikalisch präsentierte sich die 4a. Mit verschie-
denen Boomwhackers führte die Klasse eine rhythmische Version 
des Weihnachtsklassikers ‚Ihr Kinderlein kommet‘ auf. Die Klasse 
1b erinnerte an das festliche Backen in der Vorweihnachtszeit. 
Musikalisch erarbeitet und szenisch gelungen umgesetzt brach-
ten die Erstklässler Zuckowskis wohl bekannte ‚Weihnachts-
bäckerei‘ auf die Bühne. Die Klasse 3a wagte einen Blick über 
den Tellerrand und ging dabei der Frage nach, wie der Heilige 
Abend eigentlich in anderen Ländern gefeiert wird. In einem Ge-
dicht rund um die Welt erzählten die Kinder über eigentümliche 
Bräuche und ließen auf dem Höhepunkt ein Lied über die Hexe 
Befana erklingen. Die Klasse 1a schaffte beste Bedingungen für 
eine weiße Weihnacht. Mit dem Weihnachtshit ‚Schneeflöckchen, 
Weißröckchen‘ beschworen die Kinder weihnachtliche Stimmung 
und Wetterwolken. Klangvolle Lyrik, passend zur Weihnachtszeit, 
präsentierte die 4b. Mit dem Gedicht ‚Ladislaus und Annabella‘ 
von James Krüss entführte die Klasse das Publikum in ein klei-
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nes Warenhaus, in dem sich die weihnachtliche Geschichte über 
einen Teddybären und eine Puppe zutrug. Abschließend sangen 
alle Schülerinnen und Schüler zusammen mit dem Publikum das 
Lied ‚Macht euch bereit‘ von Rolf Zuckowski und erinnerten das 
Publikum daran: Bald schon ist Weihnacht, die Zeit, auf die ihr 
euch freut! Rektorin, Lehrer und Schüler waren stolz auf die Bei-
träge zum Adventszauber. 
Bewirtet wurde die Veranstaltung vom Elternbeirat, der mit seinen 
Helfern, viel Kreativität und handfestem Einsatz den Adventszau-
ber maßgeblich mitgestaltete. Nun dürfte die Schulgemeinschaft 
glückselig auf die kommenden Feiertage sehen.
 

Volkshochschule
Bodenseekreis

VHS Bodenseekreis
„ONLINE: Soft Skills im Beruf erfolgreich einsetzen“ 
Soft Skills sind mehr noch als die fachliche Kompetenz entschei-
dend, um im Job erfolgreich zu sein. Kursinhalte: Persönlichkeit & 
Motivation, Kommunikation & Gesprächsführung, Feedback, Füh-
rungsstile & Teamentwicklung, Konflikte & Verhandlungsführung, 
Problemlösung & Kreativität, Umgang mit Veränderung, Zeitma-
nagement, Umgang mit Stress. Online am Montag, 22.01.2024, 
18:00 - 21:00 Uhr, Kursnr. JB506105OL*, Kursentgelt: 19,00 EUR.
„Android II - Aufbaukurs für Smartphones“ Hier lernen Sie, 
wie Sie das Android Gerät optimal nutzen, Ihr Smartphone gegen 
Diebstahl und Viren sichern, Google optimal auf Ihr Smartphone 
abstimmen und viele weitere nützliche Tricks und Kniffe. Außer-
dem werden die besten Apps auf dem Android-Markt vorgestellt. 
Bitte eigenes Android-Smartphone mitbringen. In Meckenbeuren 
an 2 Terminen, Dienstag, 23.01.2024 und Donnerstag, 25.01.2024, 
jeweils 18:00 - 20:00 Uhr, Kursnr. JB501815MB*, Kursentgelt: 
40,00 EUR.
„M-E-K = Motivation, Energie und Kraft für Mich, im Beruf und 
im Alltag Neu! Sind Sie derzeit in einer schwierigen Arbeitssitua-
tion und suchen nach Lösungen? Oder möchten Sie vorbeugend 
etwas für sich tun? Hier kann Resilienz helfen. Sie ist die Kern-
kompetenz um berufliche oder private Anforderungen, Krisen und 
Veränderungen zu meistern. In diesem Workshop lernen Sie durch 
verschiedene Übungen was Sie motiviert, Energie und Kraft gibt 
und wie Ihre Resilienz gestärkt wird.  
Online an 4 Terminen, 23.01.2024 - 20.02.2024, immer
dienstags, 18:00 - 20:00 Uhr, Kursnr. JB506500OL*, Kursentgelt: 
74,03 EUR.
„ONLINE: PC - Sicherheit leicht gemacht“ Dieser Kurs zeigt, wie 
Sie möglichst wirkungsvoll Ihren Computer schützen und sicher 
betreiben können. Auch die Themen Cloud und Datenverschlüs-
selung gehören dazu. Sie lernen, die Einstellungen zu überprüfen 
und auf Ihre Bedürfnisse anzupassen. Außerdem wird vermittelt, 
wie Sie die Einstellungen Ihres WLAN Routers insbesondere unter 
dem Aspekt der Sicherheit richtig konfigurieren. Online an 2 Ter-

minen, Mittwoch, 24.01.2024 und Donnerstag, 25.01.2024 jeweils 
18:00 - 20:30 Uhr, Kursnr. JB501009OL*, Kursentgelt: 52,40 EUR.
„iPad und iPhone Kurs – Grundlagen und Vertiefungen“  Kur-
sinhalte: Anschlüsse und Bedienung; Gesten und Steuerung; 
Grundlagen der Arbeit mit Apps; WLAN und das iPad und iPhone; 
Einrichten von E-Mail und Kalender; Anmelden beim App-Store 
und installieren von Apps; Daten synchronisieren mit dem Com-
puter; Drucken mit dem iPad und iPhone. 
Keine Vorkenntnisse notwendig. Bitte eigenes iPad und iPho-
ne mitbringen. In Tettnang an 2 Terminen, donnerstags am 
25.01.2024 und 01.02.2024, jeweils 17:15 - 20:15 Uhr,  Kursnr. 
JB501715TT*, Kursentgelt: 60,00 EUR.

Weiterbildungsangebote unter
www.vhs-bodenseekreis.de

Mitteilungen
der Vereine

  

 
Bitte beachten Sie: 
Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Inserenten, Vereine und Fraktionen selbst 
verantwortlich. Der Text wird von der Gemeinde nicht auf Inhalte oder Schreibfehler überprüft.

Musikkapelle Eriskirch e.V. Cäcilia 

Liebe Freunde und Gönner der Musikkapelle Eriskirch, 
wir wünschen Ihnen allen schöne Weihnachtsfeiertage und eine 
guten Start ins Jahr 2024! 
Wir freuen uns schon darauf, mit Ihnen, bei unserem Festkon-
zert zum Neunen Jahr 2024 am 05.01.2024, auf das neue Jahr 
anzustoßen. 
Karten für unser Konzert erhalten Sie bei Edmund Schraff 
(07541/82820) oder unter www.mk-eriskirch.com. 
Ihre Musikkapelle Eriskirch 
www.mk-eriskirch.com
 

Narrenzunft Streibemahder e.V.  

Liebe Mitglieder, liebe Eriskircherinnen und Eriskircher, 
frohe und gesegnete Weihnachten sowie für das neue Jahr al-
les Gute. 
Wir freuen uns auf eine wunderschöne Fasnet mit Euch/Ihnen. 
Herzliche Grüße und „IRIS-BLAU“ 
Narrenzunft Streibemahder Eriskirch e. V. 

Narrenzunft Schussenhexen e.V.  

Voranzeige  
Kinderumzug 07.01.2024  
Am Sonntag, den 07.01.2024 findet um 13.59 Uhr der Kinder-
umzug durch Mariabrunn statt. Anschließend findet ein buntes 
Treiben in der Irishalle mit Hüpfburg statt. 
Auf zahlreiche Zuschauer beim Kinderumzug 2024 freuen wir 
uns schon. 
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Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024. 
Die Vorstandschaft
 

TSV Eriskirch aktuell

Abteilung Jugendfußball

F-Jugend geht in die Weihnachtsferien  
Die Mädels und Jungs der F-Jugend haben das letzte mal für 
dieses Jahr am Mittwoch in der Halle trainiert und starten jetzt in 
eine kleine Winterpause. 
Am 10.01.2024 wird es mit dem Hallentraining weiter gehen, daß 
sie sich gut vorbereiten können für anstehende Hallenturniere. 
Am 6.12.23 hat der Nikolaus unsere Kicker besucht und hat für 
jedes Kind eine Kleinigkeit dabei gehabt. Da war die Freude na-
türlich groß. 
Das Trainerteam freut sich auf die kommende Saison mit dem 
Kindern und wünscht allen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
eine guten Rutsch ins neue Jahr 

Abteilung Handball

Weibliche E-Jugend bleibt 2023 ungeschlagen 
Vergangenen Samstag war für die weibliche E-Jugend der JSG 
Bodensee der letzte Spieltag der Hinrunde. 
In heimischer Halle warteten wie bereits bei den vorherigen Spiel-
tagen, die Mädels der MTG aus Wangen und der TG aus Biberach. 
Die drei Teams starteten nach kurzem Aufwärmen mit den vorge-
gebenen Koordinationsstationen aus dem HVW-Übungskatalog. 
Durch einige Ausfälle und Parallelterminen in der Vorweihnachts-
zeit, waren viele Mädels sowie Trainerinnen nicht verfügbar und 
so der Kader nicht so üppig besetzt, wie gewohnt. Heißt aber 
auch, mehr Spielzeit für jede einzelne Spielerin. 
Im ersten Spiel hieß der Gegner MTG Wangen und wie schon 
in den Spielen zuvor, brauchten die Mädchen eine gewisse An-
laufzeit um auf Touren zu kommen. Bis zur Halbzeit war es ein 
Spiel auf Augenhöhe. Folgerichtig war der Spielstand 6:6 unent-
schieden. Die JSGler-Innen brauchten eine deutliche Halbzeitan-
sprache des Trainers Georg Vögele, um aufzuwachen und in die 
Erfolgsspur zurück zu finden. Und so starteten die Nachwuchs-
handballerinnen dann auch. Vier Tore in Folge ohne Gegentor 
brachte die JSG auf die ersehnte Siegesstraße. Maßgeblichen 
Anteil hatte Bente die einen sensationellen Tag mit 8 Toren er-
wischte. Am Ende siegte die JSG, mit vielen Hoch und Tiefs, 
schlussendlich verdient mit 14:9. 
Im zweiten Spiel ging es dann gegen die TG Biberach, die im Spiel 
zuvor gegen die MTG nur knapp das Nachsehen hatte. 
Aufgrund der gezeigten Leistungen beider Teams war klar, dass 
das kein Selbstläufer wird. Zu verhalten in der Abwehr und zu 
fahrig beim Abschluss im Angriff begannen die Gastgeberinnen. 
Dadurch konnten die Gäste die Partie lange dominieren und führ-
ten teilweise mit 3 Toren Vorsprung, verdient. Zur Halbzeit war 
man mit 4:6 im Hintertreffen und keiner wusste so wirklich war-
um. Auch zu Beginn der zweiten Hälfte das gleiche Bild. 5:8 nach 
gut 14 Minuten mochte nichts Gutes verheißen. Lautstark trieb 
der Coach seine Mädels in den letzten Spielminuten wirkungsvoll 
voran. Die letzten fünf Minuten gehörte dem Gastgeber aus Tett
nang. Angeführt von Bente, Selina und auch Ejna mit ihrem ersten 
Treffer überhaupt, setzten zu einer unglaublichen Aufholjagd an. 
Bis zum Ende kassierten die Mädels, dank Jana im Tor, keinen 
weiteren Gegentreffer mehr. Das Spiel wurde in den Schlussmi-
nuten gedreht und mit 11:8 doch noch gewonnen. 
Ein sensationeller Erfolg zum Abschluss der Hinrunde. Alle Spiele 
gewonnen, ungeschlagen 2023! 
Auf die gezeigte Leistung können alle mächtig stolz sein. Jedoch 
heißt es jetzt kontinuierlich weitermachen und sich nicht auf den 
bisherigen Leistungen ausruhen, denn die Spiele haben gezeigt, 
dass die Gegner sich stark verbessert haben. 
Für die JSG spielten: Selina, Jana, Bente, Mila, Josephine, Ejna, 
Noemi, Sophia und Ella. 
Georg Vögele für die Handballspielgemeinschaft Langenargen- 
Tettnang 
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Abteilung Fitness-Freizeit-Gesundheit "FFG"

Einladung an alle Eriskircher zum VOBA-Silvesterlauf nach 
Tettnang 
Am 31.12. ist Silversterlauf in Tettnang 
Auch in diesem Jahr lädt der TSV Tettnang wieder am 31.12. 
zum Silvesterlauf in den Tettnanger Wald ein. Schon seit Jahren 
kommen viele Tettnanger zu unserem Riedlauf nach Eriskirch. Es 
wäre also toll, wenn wieder viele Eriskircher - wie schon in den 
vergangenen Jahren am traditionellen Silvesterlauf teilnehmen 
würden. Sich noch einmal vor dem Jahreswechsel in der frischen 
Luft und auf den herrlichen Strecken im Tettnanger Wald zu be-
wegen ist „Genuss pur“ so ist der eindeutige Tenor von allen die 
schon einmal dabei waren. Es wird keine Zeit gemessen. Jeder 
Teilnehmer bestimmt selbst welche Strecke er wir schnell laufen 
will. Startplatz ist der Waldparkplatz im Schäferhof in Tettnang. 
Starten kann man von 12:00 bis 14:00 Uhr. Anmeldung direkt vor 
dem Start. Ausgeschildert sind folgende Laufstrecken: 2.300 m, 
4.300 m, 6.300 m und 10.500 m. Eingeladen sind: Läufer, Walker, 
Nordic-Walker, Wanderer, Familien und Gruppen. Startgebühr: 3 € 
(Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren sind frei), Parken ist kosten-
los, Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt: Kaffee und Kuchen sowie einfache warme Ver-
pflegung wird kostengünstig abgegeben. Tee ist kostenlos. Alles 
weitere auch unter www.tsv-tettnang.de/news/freizeitsport-news 

Abteilung Fitnessgymnastik für Frauen

Wir gehen in die Winterpause ... ab 10. Januar beginnt dann wie-
der das Sportprogramm mit Vera und Moni! 
  
Allen Frauen der Abteilung Fitnessgymnastik ein wundervol-
les Weihnachsfest und ein glückliches neues Jahr, mit viel 
Zeit für die schönen Dinge des Lebens und natürlich auch 
für die Sportstunden. 

Und daran denken...immer in Form bleiben

Abteilung Tischtennis

Seniorenbetreuung

                                             

 

 

 

  

 
 

   
 

 

 

Tagespflege in Eriskirch bekommt 
hohen Besuch 

Am Nikolaustag wurden die Ta-
gesgäste der Tagespflegeinrichtung 
von AmbuCare vom Nikolaus und sei-
nem Knecht Ruprecht überrascht. 
In der weihnachtlich dekorierten Ta-
gespflege begrüßte der Nikolaus die 
Tagesgäste und blickte in strahlende 
Gesichter und leuchtende Augen. 
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Er erzählte die Geschichte vom Nikolaus und stimmte Nikolaus-
lieder an, die von den Tagesgästen mitgesungen wurden. 
Zum Schluss überreichte er jedem Tagesgast einen gefüllten Ni-
kolausstiefel, die von den Tagesgästen ein paar Tage zuvor ge-
bastelt und angemalt wurden. 
Die Patienten und das gesamte Pflegeteam unter der neuen 
Leitung Tanja Schober freuen sich schon auf den Besuch im 
nächsten Jahr. 

Kameradschaftsverein 1870 
Eriskirch/Mariabrunn e.V.
- Krieger- & Soldatenkameradschaft -

Nachruf für Anna Lanz 
„Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam ge-
wordenen Weges.“ 
Der Kameradschaftsverein 1870 Eriskirch/Mariabrunn e.V. trauert 
um sein langjähriges Mitglied 

Frau Anna Lanz, 
die am 14.12. 2023 im Alter von 101 Jahren nach 21 Jahren Mit-
gliedschaft verstorben ist. 
Wir sind dankbar, dass wir sie ein Stück auf ihrem Lebensweg 
begleiten durften. 
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen und Freunden der Verstor-
benen. 
Die Vorstandschaft 

Freie Wählervereinigung Eriskirch

Das Weihnachtsfest 
Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte 
ein milder Stern herniederlacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte 
und kerzenhelle wird die Nacht. 
  
Mir ist das Herz so froh erschrocken, 
das ist die liebe Weihnachtszeit!  
Ich höre fernher Kirchenglocken, 
in märchenstiller Herrlichkeit. 
  
Ein frommer Zauber hält mich nieder, 
anbetend, staunend muss ich stehn, 
es sinkt auf meine Augenlider, 
ich fühl`s, ein Wunder ist geschehn. 

-  Autor: Theodor Storm   
  
Liebe Eriskircherinnen und Eriskircher, 
rasch neigt sich erneut ein Jahr seinem Ende entgegen. Im Welt-
geschehen bestimmten insbesondere der Fortgang des Kriegs in 
der Ukraine, das nicht vermutete Aufflammen der kriegerischen 
Auseinandersetzungen im Nahen Osten und der Klimawandel die 
Schlagzeilen. In Deutschland waren die stetig steigenden Asylbe-
werberzahlen, das Heizungsgesetz und die Finanzen des Bundes 
einige der herausragenden Themen. 
Aktuell sorgen Erkältungen, Grippe und Corona für hohe Kran-
kenstände. 
In der Gemeinde Eriskirch wurden der barrierefreie Umbau von 
Bushaltestellen und die Festsetzung des Sanierungsgebiets „Orts-
kern Eriskirch - Rathaus Schlatt“ auf den Weg gebracht. Zu-
dem erfolgte die Festsetzung der baulandpolitischen Grundsätze 
und des Bebauungsplans „Schussenreute“. Einen besonderen 
Schwerpunkt nahm die Irisschule ein: Neben deren noch bis ins 
neue Jahr andauernder umfassender Sanierung beschloss der 
Gemeinderat auf Initiative der Freien Wählervereinigung (FWV) 
die Schaffung einer 50-Prozent-Stelle für Schulsozialarbeit. Dies 
sind noch längst nicht alle Themen, mit denen sich der Gemein-
derat auseinandersetzte. 

Selbstverständlich werden sich unsere Fraktionsmitglieder wie 
bisher mit hohem zeitlichem Einsatz und viel Engagement inten-
siv dafür einsetzen, um für die Gemeinde und letztendlich die 
Allgemeinheit die richtigen Lösungen zu finden. 
Ihren Fortgang finden werden unsere verschiedenen Wege der 
Information und Gespräche, um umfassend über Themen zu be-
richten und uns mit Ihnen auszutauschen.  
Anbieten wollen wir dazuhin wieder interessante Exkursionen 
und Vorträge.   
Traditionell verzichten die Freien Wähler auf Anzeigen und Karten 
zum Weihnachtsfest. Die eingesparten Mittel werden ein weiteres 
Mal für einen wohltätigen Zweck gespendet. Genaueres hierzu 
wird noch im Mitteilungsblatt veröffentlicht.  
Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der FWV-Fraktion so-
wie die Vorstandschaft der Freien Wähler wünschen Ihnen allen 
frohe, gesegnete Weihnachtstage sowie für das Jahr 2024 viel 
Glück und Wohlergehen. 
Es grüßen Sie 
Ihre FWV-Fraktion im Gemeinderat und 
Freie Wählervereinigung Eriskirch 
Mehr über die Freie Wählervereinigung auf www.fwv-eriskirch.de, 
www.facebook.com/fwveriskirch und auf Instagram. 

Mitteilungen
der Kirche 

Weihnachtlicher Ausklang in der Josefskapelle Tunau 
Die St. Josefsbruderschaft Tunau lädt am Abend des Dreikönigs-
tages, 06. Januar 2024 um 18.30 Uhr zum Ausklang der Weih-
nachtszeit zu einer feierlichen Andacht mit Orgelbegleitung in die 
Josefskapelle in Tunau ein. Im Mittelpunkt steht Sieger Köders 
Bild „Die Krippe von Greccio“ aus der Franziskuskapelle der 
Marienpflege Ellwangen. Noch einmal erklingen die weihnacht-
lichen Weisen, noch einmal wird die Botschaft von der Ankunft 
und Hilfe des Heilandes verkündet, die das neue Jahr begleiten 
soll. Nach diesem stärkenden Gottesdienst für die Aufgaben und 
Erfahrungen des neuen Jahres treffen sich Josefsschwestern und 
Josefsbrüder mit Gästen zu einem geselligen Zusammensein im 
Bürgerstüble Gohren. 
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Katholische Kirchengemeinden
Eriskirch - Mariabrunn

Sonntag, 24. Dezember 2023 - 4. Advent/Heilig Abend 
10.30 Uhr	 Mbr	 Eucharistiefeier 
16.00 Uhr	 Mbr	 Krippenspiel 
17.30 Uhr	 Erk	� weihnachtliche Eucharistiefeier mit dem Ju-

gendchor und Bläsern 
22.00 Uhr	 Mbr	 Christmette mit dem Kirchenchor 
Montag, 25. Dezember 2023 - 1. Weihnachtsfeiertag 
10.30 Uhr	 Erk	 Hochamt mit dem Kirchenchor 
Dienstag, 26. Dezember 2023 - 2. Weihnachtsfeiertag 
10.30 Uhr	 Mbr	 Eucharistiefeier mit dem Männergesangsverein 
17.00 Uhr	 Mbr	 ökumenischer Singegottesdienst 
Sonntag, 31. Dezember 2023 - Silvester 
10.30 Uhr	 Mbr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Erk	 Jahresschlussandacht 
Montag, 01. Januar 2024 - Neujahr 
18.30 Uhr	 Mbr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 06. Januar 2024 - Dreikönig 
10.30 Uhr	 Erk	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 07. Januar 2024 
10.30 Uhr	 Mbr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 09. Januar 2024 
18.30 Uhr	 Erk	 Eucharistiefeier 

Danke für das Kinderkrippenspiel an Heiligabend 
Das Team mit Martina Müller,  Christine Messerle, Marlene Schrei-
ber und Desiree Schuh  haben in den letzten Wochen mit vielen 
Kindern der Gemeinde das Krippenspiel einstudiert. Es wird in 
der Krippenfeier am Hl. Abend um 16.00 Uhr in der Kirche in Ma-
riabrunn aufgeführt. Für Ihr Engagement und die erbrachte Zeit 
danken wir allen von Herzen. 

Sternsinger in Mariabrunn und Eriskirch 
In Mariabrunn sind vier Gruppen in der Zeit 
vom 27.12.2023 bis 6.01.2024 unterwegs. 
Da es immer mehr Häuser und Wohnblocks 
in der Gemeinde gibt, die Zahl der Sternsin-
ger-Kinder immer geringer wird, ist es den 
einzelnen Gruppen leider nicht möglich alle 
Straßen abzulaufen. Es gibt daher auch die 

Möglichkeit die Spende direkt ins Pfarrbüro abzugeben und dort 
einen Türkleber zu erhalten. 
In Eriskirch laufen zwei Gruppen der Sternsinger am 2.01. und 
3.01.2024. Falls wir sie nicht persönlich antreffen, werfen die 
Sternsinger ihnen ein Tütchen ein und ihre Spende können sie 
dann im Pfarramt abgeben. 
Allen, die unseren Sternsingern ihre Türe öffnen, ihnen freundlich 
begegnen und ihre Spenden übergeben sei schon jetzt herzlich 
gedankt. Ebenfalls bedanken wir uns für ihr Verständnis, dass 
nicht alle Häuser besucht werden können.

Didgeridoo und trommeln wieder am Fr., 05.01.2024 
Gemütlich in einer Runde improvisieren, lernen und kennenlernen, 
mit selbst mitgebrachten Instrumenten oder eines aussuchen aus 
dem großen Vorrat ... Alle Erwachsenen und Jugendlichen ab 
16 Jahren sind eingeladen, dabei zu sein. Kostenfrei und unver-
bindlich. Im Katholischen Kirchengemeindesaal in Mariabrunn, 
Montfortstraße 4, 1. Stock, 880907 Eriskirch-Mariabrunn. Infos 
unter dieter.walser@drs.de. 

Benefizkonzert für die Ökumenische Vesperkirche
am So., 21.01.2014 um 17 Uhr 
... in der Kirche St. Martin in Langenargen. Weitere Infos zur Ves-
perkirche unter www.vesperkirche-am-see.de.

Kontakt: 
Pfarrer Armin Noppenberger, Tel. 07543/9136234 
Ihr Pfarrbüro vor Ort: Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch 
Tel. 07541/82352, Fax. 07541/981000, 

E-Mail: Pfarramt.Mariabrunn@drs.de, 
Diakon Dieter Walser, Tel. 07541/981003 
E-Mail: dieter.walser@drs.de 
Die Homepage der Seelsorgeeinheit finden Sie unter: 
www.se-seegemeinden.drs.de 
Die Homepage der Tourismusseelsorge unter: 
www.auszeit-bodensee.de 
  
Unsere Öffnungszeiten im Pfarrbüro über die Feiertage: 
Mittwoch, 27.12. und Mittwoch, 03.01. von 8.30 bis 11 Uhr
 

Kirchenchor Eriskirch

Chorgesang an Weihnachten in Eriskirch 
Beim Festgottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.23 um 
10:30 Uhr in der Kirche Mariä Himmelfahrt in Eriskirch führt der 
KCE u. a. die „Messe nach Weihnachtsliedern“ von Matthias Wolf, 
Dekanatskirchenmusiker aus Bad Schussenried, auf. Der Kompo-
nist hat dabei für jeden Teil der Messe ein anderes Weihnachtslied 
als musikalische Grundlage verwendet. So erklingen u.a. „Der 
Heiland ist geboren“ und „Adeste fideles“ in neuem Gewand und 
verleihen dem Weihnachtsgottesdienst dadurch zusätzlich einen 
besonders festlichen musikalischen Rahmen. 
Der Kirchenchor freut sich, diesen Gottesdienst gemeinsam mit 
Ihnen zu feiern und wünscht allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes und friedliches neues Jahr.
 

Kirchenchor Mariabrunn

Acht Sängerinnen vom Kirchenchor werden an Heiligabend um 
22 Uhr in der Christmette in Mariabrunn den Gottesdienst mit 
Weihnachtsliedern begleiten.  Wir  freuen uns auf viele Besucher  
und wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest.
 

Christbaum - Baum der Hoffnung
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Ökumene

Friedensgebet in Kreuzkirche  
Am Mo., 08. Januar, um 18 Uhr ist wieder Gelegenheit, gemeinsam 
und ökumenisch am weltweiten Beten um Frieden teilzunehmen. 
Diesmal in der evang. Kreuzkirche in Schlatt 
 
 

Evangelisches 
Pfarramt Langenargen-Eriskirch

Wochenspruch:  
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
Lukas 2, 10b.11 
  
Sonntag, 24. Dezember | Heiliger Abend 
15.00 Uhr	 Gottesdienst mit Krippenspiel in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
16.30 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst mit Krippenspiel in der 

Kath. Kirche St. Martin Langenargen (Pfarrer Eidt) 
18.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kirchenchor in Langenargen (Pfarrer 

Eidt) 

Vorschau über die nächsten Gottesdienste

Weihnachten, 25. Dezember| 1. Feiertag 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) - mit 

Abendmahl 
Weihnachten, 26. Dezember | 2. Feiertag 
17.00 Uhr	 Ökumenischer Sing-Gottesdienst in der Kath. Kirche 

Mariabrunn (Pfarrer Eidt) 
Sonntag, 31. Dezember | Altjahrabend 
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) - mit 

Abendmahl 
Montag, 01. Januar | Neujahr 
17.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
Sonntag, 07. Januar  
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eriskirch (Prädikant Schütz) 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Langenargen (Prädikant Schütz) 
 
Weihnachtsgruß 
„Die Nacht ist vorgedrungen...“  
Diese Liedzeile aus dem Adventslied Jochen Kleppers spricht in 
diesen Tagen besonders eindringlich zu uns: Denn auch das Jahr 
2023 hat, anders als wir es uns nach den Corona-Jahren und dem 
Beginn des Ukraine-Kriegs gewünscht haben, uns weitere bedrü-
ckende Verdunkelungen gebracht. Umso eindringlicher möge aber 
die Weihnachtsbotschaft zu uns sprechen und uns mit ihrem tröstli-
chen Licht erleuchten: Das Kommen Christi in der Nacht von Beth-
lehem sagt uns die Nähe Gottes gerade unseren Nächten zu. Oder 
um es mit einer weiteren Liedzeile aus dem Adventslied Kleppers 
zu sagen: „Gott will im Dunkel wohnen und hat es doch erhellt.“ 
Wir wünschen allen lichtvolle, gesegnete Festtage. Und: Got-
tes behütender und bewahrender Segen möge uns alle auch 
im neuen Jahr 2024 begleiten! 
Im Namen des Kirchengemeinderates und Pfarramtsbüro; 
ihr Pfarrer Matthias Eidt 
  
Kontakt 
Verantwortlich für die Veröffentlichung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen-Eriskirch:  
Ev. Pfarramt Langenargen (auch für Eriskirch zuständig):  
Pfarrer Matthias Eidt, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen,  
Tel. 07543/2469 
Öffnungszeiten: Mo 14 - 17 Uhr sowie Di und Do 9 - 12 Uhr 
E-Mail:  Pfarramt.Langenargen@elkw.de  
Homepage:  www.ev-kirche-langenargen.de 

Wissenwertes

Verband Katholisches Landvolk e.V.  
Online-Elterntagung 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Tagung für Eltern, 
Großeltern und Pädagogen. Herr Günther Bayer spricht zum The-
ma: „Resilienz - die Kraft unserer Kinder?” 
am Donnerstag, 11. Januar 2024, Beginn: 19:30 Uhr. Die Rau-
möffnung mit Technikcheck erfolgt ab 19:00 Uhr. 
Resilient ist, wer sich von Stress, Krisen und Schicksalsschlägen 
nicht entmutigen lässt und das Beste aus dem Unglück macht. 
Resilienz ist meist nicht angeboren, sondern kann während der 
Erziehung erworben werden. Der Vortrag gibt Beispiele, wie man 
Kinder stärker gegenüber Krisen machen kann, wie man mit Krisen 
umgeht und wie wir überhaupt selber krisenfester werden können. 
Anmeldungen bitte bis 10.01.2024 beim: 
Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart, E-Mail: vkl@
landvolk.de 
Der Eintritt ist frei. Wer möchte kann uns eine Spende auf die 
LIGA Bank Stuttgart, 
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66, Verwendungszweck: 
„Online Elterntagung 24“ überweisen.

Culturverein Caserne e.V.  
Kino „Das Kombinat“  
In Kooperation mit dem Culturverein Caserne e.V. wird DAS KOM-
BINAT vorgeführt. In diesem Dokumentarfilm begleitet der Regis-
seur Moritz Springer eine Solidarische Landwirtschaft in Bayern 
über einen Zeitraum von 9 Jahren. Im Anschluss an den Film 
findet eine Diskussionsrunde statt. 
Datum: 12.01.2024 
Zeit: 19:00 Uhr, Einlass 18:30 Uhr 
Ort: Cinéma 17 im Karl-Maybach-Gymnasium, Maybachplatz 2, 
88045 Friedrichshafen 
Preis: 6/5 Euro

Kinderstiftung Bodensee 
Lesekompetenz und Selbstbewusstsein stärken 
Kinderstiftung Bodensee bittet um Solidarität mit benachtei-
ligten Kindern im Bodenseekreis 
Die aktuelle Pisa-Studie ist in aller Munde. Im Bereich der Lese-
kompetenz erreichen nur etwa 75 Prozent der 15-Jährigen das 
Mindestniveau. Eine Prävention im frühen Kindesalter scheint der 
beste Lösungsansatz zu sein, um aus dieser Misere zu kommen. 
Für die Kinderstiftung Bodensee ist das aber längst nichts Neu-
es und sie engagieren sich deshalb schon seit vielen Jahren für 
benachteiligte Kinder in der Region. 
Mit dem bewährten Vorlesenetzwerk bieten inzwischen 102 eh-
renamtliche Vorlesepaten und - patinnen in vielen Kindergärten, 
Grund- und Sonderschuleinrichtungen im Bodenseekreis regel-
mäßige Vorleseeinheiten an. Damit konnten sie bereits vielen 
hundert Kindern Momente der Freude schenken, sie aber auch 
genauso in ihrer persönlichen Entwicklung fördern. Von durchweg 
guten Erfahrungen berichtet Maren Dronia. Den geschulten Ehren-
amtlichen mangele es keinesfalls an Motivation und sie wählten 
auch immer wieder spezielle Bücher aus, um bestimmte Themen 
anzusprechen. „Leider haben heutzutage viele Kinder sprachliche 
Defizite“, weiß die Teamleiterin der Kinderstiftung. 
Ein weiteres Beispiel für individuelle Förderung ist das Projekt 
„Lernen und Chancen schenken“, LUChS. Durch regelmäßige und 
kontinuierliche Treffen mit ehrenamtlichen Patinnen und Paten, 
werden die jungen Menschen sowohl in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung gestärkt, als auch schulisch gefördert. Denn manchen 
Eltern sei es, aus verschiedenen Ursachen, einfach nicht möglich, 
ihre Kinder entsprechend zu unterstützen. Die Ehrenamtlichen 
erhalten eine umfassende pädagogische Schulung und werden 



Mitteilungsblatt Eriskirch | Freitag, 22. Dezember 2023 17

fachlich betreut. Sie fördern die jungen Menschen in ihren indivi-
duellen Lernprozessen und sind Ansprechperson außerhalb von 
Schule und Familie. 
Hanna-Vera Müller weist darauf hin, dass die Stiftung nach wie 
vor auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen sei. „Wohl wissend, dass auch dieses 
Jahr für viele von uns finanzielle Einschnitte gebracht hat, möch-
ten wir Sie wieder um Hilfe bitten“, sagt die 
Kuratoriumsvorsitzende der Kinderstiftung Bodensee. „Auch 
wenn wir in der glücklichen Lage sind, an Weihnachten Geschen-
ke auszupacken, sollten wir doch auch an die denken, denen es 
nicht so gut geht und sie gerne unterstützen“, appelliert Kurato-
riumsmitglied Enno Littmann. 
Weitere aktuelle Informationen zu den verschiedenen Projekten 
unter: www.kinderstiftung-bodensee.de.  
Spenden werden erbeten auf das Konto der Sparkasse Bodensee, 
IBAN: DE43 6905 0001 0024 7828 56, BIC: SOLADES1KNZ, 
Kennwort „Weihnachtsinitiative 2023“. 

 

 

 
 

 
  

    
 

  
 

 

 
 

   
 

 
  

 
 

  
  

 
  

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

Die Kuratoriumsmitglieder und 
Projektmitarbeitenden der 
Kinderstiftung Bodensee rufen 
zur Weihnachtsaktion auf, um 
benachteiligte Kinder im Bo-
denseekreis zu fördern. (von 
links) Blandina Weber, Han-
na-Vera Müller, Maren Dronia, 
Mark Joachim, Ignaz Wetzel 
und Leonie Zehrer.  

Foto: Kinderstiftung Bodensee 

Nachbargemeinden

Kressbronner Hinterlandbühne!!!! 
Bodensee-Piranhas - Eine Komödie  in drei Akten 
Noch sind Karten erhältlich!  
Kartenreservierung immer Montag bis Sonntag 
(außer an Feiertagen) von 17:00 - 19:00 Uhr 
Telefon: (01 60) 146 88 26 oder 07543 953 311 
Restkarten an der Abendkasse. 
Einlass 30 Minuten vor Beginn.  
Große Aufregung um ein paar kleine Fische 
Nach dreijähriger Pause spielt die Kressbronner Hinterlandbühne 
diese Saison zu Ihrem 30-jährigen Jubiläum eine schwäbische 
Komödie mit Kressbronner Lokalkolorit.  Regie führt Ralph Kolars. 
Die Bodensee-Piranhas, eine Komödie in drei Akten, aus dem 
Original „Die Ammersee - Piranhas“ von Andreas Keßner, wurde 
extra für die Kressbronner Hinterlandbühne bearbeitet.   
Die Rentnerin Edith Pichler und Ihre Schwester Luise haben kürz-
lich einen Teil ihres See-Grundstücks, das seit jeher zum Famili-
enbesitz gehört zu einem sensationellen Preis an die Gemeinde 
verkauft. Leider machte die Gemeinde daraus einen öffentlichen 
Seezugang mit Grillstelle direkt neben ihrem Wohnhaus. 
Bei schönem Wetter tummeln sich Massen an Badegästen direkt 
neben ihrer Terrasse. Selbst abends gibt es keine Ruhe, denn 
dann kommen Jugendliche und Junggebliebene, um zu Grillen, 
zu Feiern und manchmal auch leicht bekleidet in den nächtlichen 
See zu springen. 
Unausgeschlafen, grantig und schwer genervt verliert die ältere 
Dame die Neven und droht schlussendlich einem kleinen Jungen 
damit, dass ihn die im Bodensee lebenden Piranhas genüsslich 
fressen werden - nicht ahnend, dass dieser unbedachte Aus-
spruch eine Welle unglaublicher Ereignisse nach sich zieht. Das 
Gute am Gerücht um die Bodensee-Piranhas? Edith Pichler hat 
nun endlich ihre Ruhe! Doch leider ist das nur eine kurze Ruhe vor 
dem Sturm, denn Piranhas im Bodensee zur meistfrequentierten 
Urlaubszeit - das hat ein Nachspiel... 
Ein besonderer Dank gilt der Zimmerei Helms aus Eriskirch für 
die Unterstützung beim Bühnenaufbau und dem gesponserten 
Material. 

Ort: Aula der Nonnenbachschule, Schulweg 10, 88079 Kress-
bronn am Bodensee 
Termine: 
Samstag (Premiere) 30. Dezember 2023 - 20:00 Uhr  
Sonntag 31. Dezember 2023 - 20:00 Uhr  
Mittwoch 03. Januar 2024 - 20:00 Uhr  
Freitag 05. Januar 2024 - 19:00 Uhr  
Samstag 06. Januar 2024 - 16:00 Uhr  
Samstag 06. Januar 2024 - 20:00 Uhr  
Sonntag 07. Januar 2024 - 18:00 Uhr  
Freitag 12. Januar 2024 - 19:00 Uhr  
Samstag 13. Januar 2024 - 20:00 Uhr  

Getränke erhältlich im Foyer vor Beginn. In der Pause gibt es zu-
sätzlich Wiener Würstchen im verkauft. 
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Für die Sicherheit unserer Kinder: 

Achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit. 
Es gilt Schrittgeschwindigkeit im 

verkehrsberuhigten Bereich! 
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Film-Anagramm
Welcher Harry-Potter-Film verbirgt sich hier?
Ordne die Buchstaben neu, und du erfährst es.

IMKERMADE SCHNECKDRESSE

Lösung: Die Kammer des Schreckens

© DEIKE 707R61R8
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PUTENSTEAK MIT THUNFISCHCREME
Zutaten für 4 Personen:

8 kleine Putensteaks (800–1000 g)
Salz, schwarzer Pfeffer
200 g Thunfisch in Öl
3 in Öl eingelegte Sardellen
2 EL Kapern
Saft von 1 Zitrone
200 g saure Sahne
4 EL Olivenöl
2 Frühlingszwiebeln
1 EL gehackte Petersilie, glatt

© Schorten/DEIKE  751U32U1

©
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Französisches rezept
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zubereitung: Die Putensteaks waschen, trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen. Den Thunfisch und die Sardel-
len abtropfen lassen und zusammen mit den Kapern, der sauren Sahne, dem Zitronensaft und 2 EL Olivenöl mit dem 
Stabmixer fein pürieren. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Die gewaschenen und geputzten Frühlingszwiebeln in 
Röllchen schneiden. 2 EL Olivenöl in einer beschichteten Pfanne erhitzen und die Putensteaks darin auf jeder Seite 
etwa 2–3 Minuten kräftig braten. Auf einer Platte anrichten und mit Frühlingszwiebeln und Petersilie bestreuen. 
Die Thunfischsoße dazu reichen. Dazu passen frisches Baguette, Oliven, Tomatensalat und ein gekühlter Weißwein.

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen das Team von

Weihnacht die Zeit der Besinnlichkeit
Ein Fest voller wohliger Geborgenheit
Beim Duft von Tannen und Kerzen
Wünsche ich von ganzem Herzen
Ein frohes Fest und viele Gaben
Sowie Zeit für Wichtiges zu haben.
unbekannter Verfasser



Mitglied im 

Immobilien-

verband 

Deutschland

Immobiliensprechstunde nach Vereinbarung

E-Mail: info@stengel-immobilienservice.de

www.immobilienmakler-langenargen.de

SIE möchten...

... Ihr Haus oder Ihre Immobilie verkaufen?

... den Marktwert Ihrer Immobilie wissen?

... den sicheren Ablauf beim Verkauf erfragen?

... oder sich über Vermietung informieren?

Kommen Sie in unsere Sprechstunde!

Kostenlos, unverbindlich und diskret!

Voranmeldung unter:

Stengel Immobilienservice - Mühlstraße 10 - 88085 Langenargen

Tel.: +49 (0) 7543 - 30 28 234 oder Mobil: +49 (0) 160 9626 5323

Wir freuen uns auf Sie.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

Wir suchen Zusteller (m/w/d)

QR Code scannen 
und bewerben

Teilzeit / Vollzeit

auch als Minijob / Ferienjob

Sie arbeiten von Mo – Sa

Sie sind mindestens 18 Jahre alt

Eriskirch

Telefon:  
07546/18 65

Pro FahrtPro Fahrt
25,– €Jeden Monat 

das ganze Jahr

Unsere beliebte Eriskircher

Seniorenfahrt 
   ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Mittwoch, 10. Januar 2024 
Mittwoch, 14. Februar 2024
Mittwoch, 6. März 2024

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

REISEN
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IKT RZ Bau GmbH
Eugenstrasse 37
88045 Friedrichshafen

IHRE
NEUE
WELT

Wie Sie die Zukunft
sinnvoll mitgestalten?
Mit einer Anstellung bei uns!
Die IKT ist ein spezialisiertes Unternehmen in den Bereichen Daten-, 
Elektro-, Sicherheits- und Medientechnik. Unsere Lösungen sorgen 
für eine zuverlässige, hochwertige und vernetzte Infrastruktur, 
die kommerzielle Gebäude intelligent und zukunftsfähig machen.

Elektrotechnikermeister (m/w/d)
Elektrotechniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) 
und Weitere!

Jetzt bewerben unter
personal@ikt-rzbau.de

Ihre Ansprechpartnerin: 

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung! 
Alle Stellenangebote
fi nden Sie online.

Heike Hölzle
+49 7541 3862 18

Zahnzentrum Fischbach
Hansjakobstraße 6/1
88048 Friedrichshafen (Fischbach)

T   07541  4 14 14   |   F   07541  40 14 07
M  info@zahnzentrum-fischbach.de
W  www.zahnzentrum-fischbach.de  

Liebe Patientinnen und Patienten, 
zum Ende dieses Jahres werde ich, nach 35 Jahren als Zahnarzt die  
Leitung des Zahnzentrums Fischbach in die kompetenten Hände meiner  
Tochter, Dr. Sabrina Heinzler übergeben.

Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen und Ihren Familien ein  
besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr zu wünschen. 
Für Ihr langjähriges Vertrauen, das Sie mir und meinem Team über die Jahre,  
teilweise sogar Jahrzehnte, entgegengebracht haben, möchte ich von Herzen 
danken. Es wäre eine große Freude für mich, wenn Sie dem Zahnzentrum 
Fischbach auch unter der neuen Leitung treu bleiben würden. Meine Tochter 
und ihr Team werden die Praxis in meinem Sinne weiterführen und Sie  
weiterhin bestens zahnmedizinisch versorgen. Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Bitte beachten Sie, dass unsere Praxis vom 23.12.2023 bis einschließlich 
05.01.2024 aufgrund von Urlaub geschlossen bleibt. Ab dem 08.01.2024 sind 
wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Mit herzlichen Grüßen,
Dr. Rolf Buob und das gesamte Team des Zahnzentrums Fischbach

Praxisübergabe

zum 31.12.2023

Ihr Lächeln wird  

vertrauensvoll an die 

nächste Generation 

übergeben!

Medizinische
Fachangestellte
in Voll- oder Teilzeit 

Ihr Profi l: 
●  abgeschlossene Berufs-

ausbildung zur MFA
● Teamfähigkeit
● Flexibilität
●  Belastbarkeit und Leistungs-

bereitschaft 

Wir bieten:
● übertarifl iche Vergütung mit leistungsgerechter Bezahlung
● off enes herzliches Team
● außerordentlich gutes Betriebsklima
● fl exible Urlaubseinteilung
● geregelte Arbeitszeiten 
● selbstständiges Arbeiten
● betriebliche Altersvorsorge 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, in einem großen lebendigen 
Praxisteam zu arbeiten?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung! 

Radiologische Gemeinschaftspraxis
Dres. Schimke, Sommergruber und Weiß
z.Hd. Frau Graf, Telefon 07541 374880
Werastr. 22, 88045 Friedrichshafen
info@radiologie-friedrichshafen.de

Nuss-Schinken zum Kochen und Backen 100 gr. 1,59 €

Roastbeef gut gelagert 100 gr. 3,79 €

Geschlagene kesselfrisch 100 gr. 1,39 €

Delikatessleberwurst mit Kalbfleisch 100 gr. 1,29 €

Hinterschinken „Metzgerqualität“ 100 gr. 1,99 €

Fleischsalat auch mit Joghurt 100 gr. 1,29 €

von 21.12. bis 23.12.2023

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE
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Montfortbote / Langenargen

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 2.000 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr.)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten

EriskirchAmbuCarCarC earear

sowie ein gutes und gesundes
Jahr 2024
wünscht das gesamte

Ambucare Team
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Ein schönes Weihnachtsfest 
und ein glückliches,  

gesundes neues Jahr
KIRCHSTRASSE 18 - 88069 TETTNANG

TEL. 07542/952074 - MOBIL 0171-7508125 - KONZETT.ORG

Herzliche 

Weihnachtsgrüße

Für die kommenden Feiertage wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne und friedliche Zeit, 
sowie einen guten Start in´s neue Jahr 2024.

Gebr. Kiefer GmbH | Finkenweg 21 
88097 Eriskirch-Schlatt | Tel. 07541 - 82 02 6

www.kiefer-gmbh.com

Kultur in 
Friedrichshafen

01/2024

Auszug aus dem Programm:

Neujahrskonzert
Südwestdeutsche 
Philharmonie Konstanz
SA • 06.01. • 17:00
Graf-Zeppelin-Haus

Ballet du Grand Théâtre 
de Genève FAUN & VÏA
DI • 09.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Uwaga! 
Music: The Complete Story
MI • 10.01. • 19:30
Bahnhof Fischbach

Happy Hour: 
Wenn nicht wer du
Lieder und Gedichte 
Gerd Baumann und 
Marcus H. Rosenmüller
DO • 11.01. • 18:00
Kiesel im k42

Earthquake
Mihály Berecz Klavier
Beethoven, Balázs, Schubert
SO • 14.01. • 11:00
Kiesel im k42

Lesung & Gespräch 
Arnold Stadler
„Irgendwo. Aber am Meer“ 
Moderation: Carsten Otte (SWR)
MO • 15.01. • 19:30
Kiesel im k42

Expedition Tierreich 7+
Vorstadtheater Basel
FR • 19.01. • 10:00 (ausverkauft) 
SA • 20.01. • 11:00
Kiesel im k42

Ball im Savoy 
Kammeroper Köln 
Revue-Operette 
FR • 19.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

Festival Strings Lucerne
Raphaela Gromes Violoncello
Daniel Dodds Leitung & Violine
Gade, Viardot-García, Brahms,
R. Schumann, C. Schumann
MI • 24.01. • 19:30
Graf-Zeppelin-Haus

kulturbüro.friedrichshafen.de

© Ebbert & Ebbert Fotografie

FAUN © Gregory Batardon

© Jürgen Bauer

© Hannah Hilger

Raphaela Gromes © wildundleise

Workshops & 
Pädagogische Angebote

Trau dich – 
du kannst das!  12+
Freies Sprechen vor Publikum
Zweitägiger Workshop 
für Jugendliche
FR • 26.01. • 16:30–18:30
FR • 02.02. • 16:30–18:30
Kiesel im k42

Jeux Dramatiques  6+
Zweitägiger Theaterwork-
shop für Grundschulkinder
MO • 29.01. • 16:00–17:30 
MO • 05.02. • 16:00–17:30  
Kiesel im k42

KARTENSERVICE
QR-Code scannen 
oder Kulturbüro: 
T: +49 7541 203-3333
MO, MI, FR 8:00–12:00
DO 8:00–16:00

© Lena Reiner

STARKE KIDS

STARKE ZUKUNFT

Konzentration - Schutz

KARATE 
AB 4 JAHRE

Schule & Freizeit

JETZT

ANMEL-

DEN!

www.karate-team.de

STARKE KIDS

STARKE ZUKUNFT

Konzentration - Schutz
Schule & Freizeit

JETZT

ANMEL-

DEN!

Karate Team Eriskirch 
Sporthalle Eriskirch
Greuther Straße 1/1  |  88709 Eriskirch



Weihnachten 2023Weihnachten 2023

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Eriskirch

und ein gesundes,
glückliches 2024

©
 d

vw

�äli- unJ jfnJt!.J'UH(ISSiU6t!. 
Helga Kaupp 

Eichenweg 1, 88097 Eriskirch 
Telefon 07541 5991532 

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Eriskirch, Röckenweg 6
Tel. 07541 9551910
www.raumgestaltung-clad.de

Weihnachten
Frohe

Friedhofstraße 11
88069 Tettnang
Telefon 07542/509701
locher-malerbetrieb.de

und ein gutes neues
Jahr wünschen wir
Ihnen

www.traumstation-haus.de
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Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden und 
Geschäftspartner für das entgegengebrachte Vertrauen.  

Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr !



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Eriskirch

© dvw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2023.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

dvwdvw

Wünscht Ihnen 

Sanitär Vetter GbR
mit Familie Vetter
88097 Eriskirch

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2024!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
 d

vw

Die besinnliche Zeit des Jahres bricht an. Weihnachten 
steht vor der Türe und es ist an der Zeit „DANKE“ zu 
sagen. Danke für das Vertrauen und für die Treue!
Ich wünsche Ihnen zauberhafte Weihnachten und ein 
mit Zufriedenheit und Gesundheit gefülltes neues Jahr 
2024!
Ihre Sina Brugger
Fachpraxis für Fußpflege 
Sina Brugger - Eriskirch

FFrohes ©
 d

vw

Weihnachtsfest
und ein gesundes 2024
Christoph & Patrycja 
Brugger 
Obst und Getränkemarkt 
Mariabrunnstraße 64
88097 Eriskirch 

© dvw

Wir wünschen
            frohe Festtage

Unsere Hofladen-Öffnungszeiten sind 
Freitag von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr und 
Samstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr außer an Feiertagen.

Am 29. Dezember bleibt unser Hofladen geschlossen.

& ein glückliches + gesundes neues Jahr.

alles Gute
für das neue Jahr



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Eriskirch

SCHILLING Kran- und Hebetechnik GmbH
Ernst-Zimmermann-Straße 9-11 · 88045 Friedrichshafen

Tel. +49 7541 60404-0 · mail@schilling-fn.de

©
 d

vw

Die besten Wünsche für ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr verbinden wir mit
 unserem Dank für das bisher
 erwiesene Vertrauen.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
ruhige und besinnliche Feiertage.  
Sowie einen guten Start ins Jahr 2024.  
Bleiben Sie gesund. 
Ihre
Gudrun Schmid
CDU Gemeindeverband

Ihr
Tobias Plümer
CDU Gemeinderatsfraktion


